
Bering Langgasse 21
„TagbiLNHa»,-.

Schattkr -HaNr prSffnrt von 8 Uhr morpttts bis e Uhr abend ».
Postscheck!»,» » : Franlsutt a. M . Nr. 7505.

Wöchentlich
Vezogo-Prel » für beide « usgnben : Mk. I.w monallich , MI . «.20 v>erlels« l,rlich durch den « erlag
Langgan - 2l ohne « rmgerioim MI . 5.25 vierteljährlich durch alle deutsche» Postaustalten . aus-
jchlictzlich BelteNfleld. — Bezugs-BesteNiingennehmen auszerdem entgegen : in Wiesbaden die Zweigstelle
Brsmaranng 19, sowie die AusgabesteUen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich : die dortigen Ans»
gabcstellen und m den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreftenden Tagblatt »Träger.

12 Ausgaben. ^kagblatthau, " Nr . 5850- 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abends , anster Sonntag ».

Postscheckkonto: Frankfurt a . M. Nr . 7405.

Nnzeigeii-Prci , für die Zeile: SO Pfg . für örtliche Anteigen l SV Pfg . für auswärtige 2ln -,e!ne>, : Mk. 8 -
für örtliche Reklame» ; Mk. 4.50 für auswärtige Reklgtuen . — Bei wiederholter Aufnahme unoer-
ändertet R»geigen emjvrechender Rachlaj; . — Anzeigen- Annahme : Für beide Ausgaben bis lü Uhr
i ormiltags . — Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird
keine Gewähr übernonune ».

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts : Berlin IV. 57 , An der Apostelkirche 7,1 . Fernsprecher: Amt Lützow S2Ü2 und 6203.

Mittwoch , 17. Dezember 1919. Abend-Ausgabe. Nr . 568. - 67. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Die französischeBehörde teilt den Schillern der französi¬

schen Sprachkurse mit. daß auf Anordnung de- Magistrats die
ÄAblen wegen Kohlenersparnis b.s zum "8. Januar 1920 ge¬
schlagen Weiten. Infolgedessen mutz der Sprachkursus bis zu
diesem Zeitpuilkt unterbrochen werden. Ab 9. Januar werden
sie unter denscliben BetiiiguiiZ« ! wie bisher wieder ausgenom¬
men werden.

l-'^ ckministralonr de Wiesbaden:
Commandaut Toossan.

Bekanntmachung.
Der am 6. Dezember in der Poesie veröffentlichte Artikels

der Beiordnung des Herr :« Gene reis Dcgoutke Nr . 17 074. Z/5
* 4, Teztml »cr 1919, betreffend die VichauSfuhr in die
zerstörten Gebiete, ans der pon der französischen Nhe inarm ee
Ix letzten Zone, bezi-elxt sich nur auf die von der Eommission
Zuperieurr- für d e Nenbildung des Viehbestandes der zer¬
störten Gebiete v-orge sehr:ebene Ausfuhr wird nicht auf die
Ausfuhr durch Prioa -te.

1,'^ dministrelenr de Wiesbaden:
Commandaut Toussan.

Bekanntmachung.
Gs wird erneut zur Kenntnis gebrachst, datz in den Schau-

ienstern an allen Gegenslän-den die Preise erkerrubar auge-
brachl werden müssen.

Zuwiderhandlungen werden auf das schärfste bestraft.
h '^ dministrateur de Wiesbaden:

Conimandant Toussan.

Vor dem Frieden.
Der Ententerat zur deutschen Antwort.

mz. Paris , 16. Dez. Der Oberste Rat versammelte
sich heute morgen unter dem Vors tz Clemeiiccaus in
dessen Wohnung. Der Rat prüfte vorerst die d e u t-
sche Antwort  auf die Note der Alliierten vom
vorigen Montag. Es wurde beschlossen,' datz eine
Konkmissionssitzunq  zwischen den Alliierten
und deutschen Experten heute, Tienstagnachmittag.
stattfinden soll, um den Teil oer Rote zu erörtern, der
sich auf die zufolge der Versenkung der Flotte von
Ccapa-Flow geforderte Wiedergütmachung bezieht.
Frankreich wird in dieser Kommission durch Admiral
Levasseur vertreten sein. Gewisse Teile der deutschen
Antwort wurden zur Prüfung an die juristische Kom¬
mission überwiesen. Die Vertreter der Alliierten haben
insgesamt den versöhnlichen Ton der Note
gebilligt.  Eine Antwort darauf wird vorbereitet
und der deutschen Delegation gegen Ende der Woche
übergeben werden. Der Rat prüfte darauf eine durch
die österreichische Delegation aufgeworfene Frage, die
sich auf das Vorarlgebirgc bezieht, das wünschen soll,
aus dem österreichischenEtaatsverband auszufcheidcn.

Die Delegationsberatungen.
mz. Paris , 16. Dez. (Haoas.) Die neue deutsche

Delegation zur Besprechung der Wiedergutmachungs-
angelegenheitcn für die Versenkung der Flotte in
Ccapa-Flow ist heute morgen 8,10 Uhr mit dem Kölner
Expretzzug in Paris einqetrofscn. Die Delegierten be¬
gaben sich vom Nordbahnhof zu Futz nach deni Boule¬
vard Dcnain. wo sie sich in drei verschiedenen Taxa¬
metern verteilten, um sich nach dem deutschen Bureau
zu begeben. Es war ein Ordnungsdienst eingerichtet
worden. Die Menge betrachtete neugierig die Dele¬
gation, enthielt sich aber jeder Kundgebung.

mz. Paris , 16. Dez. (Hcmas) Die Alliierten und
die deutschen Sachverständigen trafen heute nachmittag
4 Uhr in der Maison de la Preise in der Zahl von 20
zusammen, um über Kompensationen der in Scapcr-
Flow versenkten Schiffe zu beraten. Den Vorsitz führte
Louckieur.

mz. Paris , 17. Dez. (HoboS.) Die Zusammenkunft der
alliierten und de: deutschen Sachverständigen , bie unter dem
Vorsitz£oudieuir§ stritt fand und di« Frwae der Kompensationen
für die bei Scap-n-Flow versenkten Schliffe behandelte, .dauerte
3 Stunden . Heute kommen die Schiffahrtssachverständigen
zusammen.

Ende der Woche!
Sr . Zürich, 17. Dez. (Gig. Drahtbericht .) Die Antwort¬

note der All irrten ist Ende der Woche  zu erwarten . Man
nimmt an, .datz die Verhandlungen nidst lange dauern und die
Notifikation des Friedens bald in Kraft treten wird.

W. T.-B. Amsterdam, 17. Dez. (Drahtbericht .) Laut
-Teketzvaaf" meldet „Daily Chroniole", datz die Antwort
öes Obersten Rats aus de deutsche Note kurz und for¬
mell  kein wird. ES wird darin ein Zeitraum festyefetzt,
innerhalb dessen di« Na,tifikation dcS FriedenÄrertrags und die
Unterzeichnung des Protokolls stattgefunben haben mutz.

W. T.-B. Pari «, 17. Dez. (Drahtbericht . Haoas .) Das
-Echo de Parö " erkundigte sich, ob die Hoffnung  bestelle,
wit .den deutschen Delegierten zu einer Verständigung zu ge¬
angen . Es erhielt darauf felgende Antwort : Die Rutschen
^ "gierten haben uns die Schwierigkeiten  dargelegt,
denen sie bei der Abgabe von 400 000 Donnen Hasen Materials,
** verlangt wenden» begegnen uuxktc . Es mutz bervorashobe»

werden, .datz die Teutsdien ihre Sache aus sehr einfache Art
vertreten liabeiu In unserer ersten Antwort an die Berliner
Neust-rung haben wir ausgrsührt , datz wir bereit seien, die vor¬
gebrachten Gründe zu prüfen . Wir werden dies heute tun
und werden sodann mit unseren englischen Mitarlx -ftern eine
EntscheiduM voller Gerechtigkeit und Willigkeit
treffen.

Ter Eindruck der deutschen Antwortnote.
Das Echo der Pariser Presse

mz. Paris , 16. Dez. Die deutsd>e Antwortnote wird inr
allgemeinen von der Pariser Morgenpresse g ii n >t >g anfqe»
n,'mmen. Der „Matin " meint» es fei wenig wahrscheinlich,
katz man ohne weiteres die Entschädigniigsmodalitäten an-
vehnie» werde, die die Deutschen Vorschlägen. Wenn aber die
Alliierten sich dazu verstehen sollten, die ursprünglichen Be¬
dingungen z» mildern, so würden die Milderungen aus keinen
Fall den Eharakter eines Kompromisses haben. — „Petit
Journal " sagt: Wenn bewiesen würde , wie die deutsche Note
behauptet, datz die Aussiihrnng der Forderungen Deutschla-iü
in die Unmöglichkeit versetzte, die anderen Verpflichtungen,
die ihm der Friedens-Vertrag anferlcge , zu erfüllen , dann
würden die Alliierten , wie sie versprochen hätten , die Forde¬
rungen mildern. — „Petit Parisien " ineint , cs stehe jetzt sä>on
fest, datz es unmöglich wäre , die Frage von Scapa -Flow zu
regeln, ohne maritime Sachverständige zu Horen. Eine gewisse
Anzahl Techniker sei deshalb zur Vormiltagssttzung geladen
gewe' en. Nachdem man ihren Nat gehört, scheint es unver-
meidlidi. datz man sie mit den deutschen Sichverständigen
zusiiinmcnbrirge . In keinem Falle könne aber die Diskussion
nrch sehr laiige arrdauern . Die Natifik .rtion des Friedens-
tertrngrs dürfte nuiiinehr als sehr nahe bevorstehend be¬
trachtet werden. — „Homme Libre " ist auch der Ansicht, datz
nunmehr der Friedensvertrag von Versailles lmldigst in
Klaft treten nerke . — Ter „Figaro " sogt: Der deutsche Vor¬
schlag scheine nicht unannehmbar . Die Deutschen anerkennten
i»: cillgcmcil.en das Prinzip des Sckiadcilsersatzes.

Amerika und der Friede.
Br. Frankfurt a. M., t7 . Dez. (Eig . Drahtberichst.ch Wie

aus Washington verkantet, soll die R a r i f i z >e r u n g des
Friedensvertrags mit Amerika bevor stehen,  da die An¬
nahme der Vorbehalte durch England und Frankreich die
hanptsächlichstcn Hindernisse beseitigt hätte.

Br. Kopenhagen, >7. Dez. (Eig. Drahtbericht .) „Central
News" melden ans Washington, datz die führenden amerikani¬
schen Finanzmänner , die hinter der Aktion zugunsten einer
siiatisizieru'iig de? Friedensvertrags stehen, erklärt haben, bei
der koinincnden P r ä s i d e » t s cha f t S wa h l joden Zuschutz
für -die republikanische und demokratische Parteikasse zu ver¬
weigern, falls die Notifizierung nicht erfolgt.

Br. Washington 17. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Dia
Nepiibl krner wollen den Friedensvertrag vor Beginn der
Wahlkampagne um die Präsidentschaft erledigt haben. Sie
glauben , datz sie, wenn der Friede in die Wahlparole hinei-nge-
zogen wird, ungünstig abschveidcn konnten.

Die Flume -Angelcgrnheit.
irz . New 7)ork, 16. Dez. Der Associ rted Preh wird aus

Fiume gemeldet, datz Padrozzi , der Chef des Pcesscbnreaus
dAiinulizirs , mitteilte , d' Annunzio habe ein Abkomnien
unterzeichnet, riech dem Italien volle Souveräni-
lät  über Fiume erhalte . Die Abinachungca des Londoner
Paktes sollen ausg . fährt sein. Es sei allen Fcrderüiigea
d'Annuuzivs entspreche» worden, der alle Garantie » für die
A»sf>ibrui -g derselben erhalten habe. Seine Truppen wür-
len ihre Stellen i» der regulären Arme - wisder einnehmend
Seine Leite behielten ihre Grade und Auszeichnungen.
Fivn .e solle cii-em Vertrerer des Generals Bidbglio über¬
geben werden, worauf d'Annunziv eine Prokl .rmanon erlassen
werke, in der er den Enderfolg seines llntecnehmens arzeige.

mz. Mailand , 16. Dez. Der „Secolo " sagt, datz nach Er¬
kürt ignngen an zuständiger Stelle Miuisterpräsideut Nittt
in der heutigen Kamlnerkitzung über die Ercignisie von
Fiume sbreä-en werde. Nach einer weiteren Meldung des
„Seeolc" wird üd' Ministerpräsident Nitti , einer Einladung
Lloyd GecrgeS feigend. nach London begeben und sich auf der
Durchreise zwei bis drei Tage in Paris aufhalten.

Was Deutsch-Österreich will.
mz. Wien, 16. Dez. (Drahtbericht.) Ailknüpsend

an eine Autzerung eines hiesigen Entcntediplomaten,
datz Deutsch - Österreich in die französische
Machtsphäre  cingeliedert werden soll, schreibt das
„Neue Wiener Tageblatt" : Wir haben nicht das Recht,
empfindlich zu sein, wollen aber niöglichst auch die
schlechten Eindrücke verineiden, unter welchen Frank¬
reich für Deutsch-Österreich verantwortlich zu sein
glaubt, weil jeder Staat aus die besonderen Wünsche
und Absichten Frankreichs zugeschnitten sein soll. Für
Zwecke, die nicht die unseren sind, müssen wir unter
allen Umständen ausgeschaltet bleiben. Deutsch-Öster¬
reich braucht und wünscht die Herstellung besonderer
Handels- und Verkehrsbedingungenzu den Sl'achfolge-
staaten. Es kann sich aber nicht als Mittel¬
glied  einer solchen Kombination verwenden lassen.
Wir würden von niemand verstanden werden, wenn
wir einem Volk, das mit uns vereint, durch mehr als
vier Jahre überaus rühmlich känlpfte, mit dem mir
durch kulturelle Gemeinschaft und durch
nationales Empfinden verbunden sind, untreu werden

sollten. Das gleiche gilt von den Phantasten, die einen
Anfchlutz an Süddeutschland  nur mit geheim
oder offen Angegebenen San verwünschen  betrei¬
ben, wie der, datz durch die Schaffung eines übermäch¬
tigen Süddeutschlands die deutsche Einheit zerrüttet
würde. Einen Rheinbund an der Donau
müsien wir ablehnen.  Das fei mit aller Beschei¬
denheit, die unsere Schwäche zeigt.' aber auch mit einem
Freimut ausgesprochen, der M i tz ve r ständ ni fsen
Vorbeugen  will.

Clemenceau.
mz BerllnlleS, 17 Dez. Das „Journal des Debats " er¬

klärt sich berewtigt, alle Nachrichten, bctr . eine bevorstehende
llingc-staltung des Ministeriums Clem->nceau, zu dementieren.
Eleineneeau sei fest entschlossen, keine » Wechsel  in
seiiwm Ministerium vorzunehmen , bis er dem Präsidenten
der Republik die Kollektivdeinission deS Kabinetts überreichenwerke.

Deutsche Spielwaren in England.
mz. Amsterdam, 16. Dez. Der „Tclegrr -lf" meldet aus

London- Im Ilnterhansc erklärte Geddes auf eine Anfrage,
datz die Einfuhr von Spielwaren aus Deutsch¬
land  iin Monat November beträchtlich höher war als im
Moi-at Sepl-ember. Er könne jedoch vorläufig die Einfuhr
deutscher Spielwaren nicht auf zwei Jahre verbieten, wie
man vcn ihm verlange.

Schwere Streikausschrektungen in Spanien.
mg Paris , 17. Dez. (Drahtbericht . HavaS.) Das

„Joi ' rno !" reröffentlicht ein Telegramm auS Madrid von
gestern cbend, Nelches besagt, das; infolge des Streiks der
Arbeiter der Gas - und Elektrizitätswerke die inneren Viertel
der Stadt ohne Lickit sind. Die Streikenden benutzen die
Dui .kellcit zur Verursachung von schweren Sckiäden an den
Stratzenbahnlinien . Es ivurden zahlreiche Verhaftungen
torgenommcn . Um 8 Uhr kam es zu einem blutigen
Fusammenstctz  zwischen Polizei und Streikenden , wo¬
bei es auf beiden Seiten Verletzte gab. Die Lage ist sehr
ernst Man mutz darauf gefaht sein, datz über Madrid der
Belagerungszustand  verbängt wird . In Barce¬
lona  haben die Terroristen Ausschreitungen  be¬
gangen. und -war in verschärfter Form , indem sie nicht ein¬
mal die geheiligten Orte respektierten . So wurde in der
Kirche San Jese wählend des Trauergottesdienstes für einen
Kar-fmaun von einem Soldaten unter einer Bank eine
Bombe gefunden, deren Zündschnur brannte und die der
Soldot >rch rechtzeitig löschen konnte. Min stellt- fest, datz
lie Höllenmeschine über eine senr grotze Kraft verfüge. Die
Aus-verrung dehnt sich in ganz Katalonien aus . Der soziale
Konflikt nimmt immer schärfere Formen an.

Bolschewistische Erfolge in Södrutzland.
mz. London, 16'. Dez. (Reuter .s Der Heeresbericht des

Kriegs-amtes über Sädrntzland bestärigt die Einnahme von
Tcharkow, Poltcwa und Beremitschew durch die Bolschewisten
Die . auf 5000 Mann zusammengeschmolzenen Stsreitkräfte
VctljuraS befinde» sich südwestlich von Schitomic . Petljuc«
ist noch Polen entkommen.

Der bolschewistische Frkedensfühlsr.
Br. London, 17. Dez. (Eig . Drahtbericht .) In Beant¬

wortung einer Anfrage im Unterhanse erklärte HarmSworth,
die brit -lchen Vertreter hätten in Kopenhagen Briefe von
Littwinoft ungeöffnet zurückgehen lallen , da sie keinen Auf¬
trag beiatzen. irgeu-dwelche Mitteilungen von dieser Seite
entgenenzunchmen. Auf weitere Fragen über die bolsche¬
wistische» F-riedensversnche erwiderte Llond George, falls die
Bolschewisten wirklich friedliebend sein wollten, so sollten sie
erst bei denjenigen Mächten ansangen , mit denen sie sich im
Streit befinden. Zuerst kämen wohl die Heere Denikin»,
Kcllschaks ulw. in Betracht.

Enver -Pascha, König von Kurdistan?
mz. Berlin , 17. Dez. Nach einer Meldung des „L.-A"

ans Kor-slantinopel wurde Enver -Pascha zum König von
Kurdistan gekrönr.

Amerika und Meriko.
Uruguay bietet seine guten Dienste an.

Dz.  Mexiko, 17. Dez. (Drahtbericht .) Ter mexikanische
Geschäftsträger in Montevideo teilt mit , ditz ihm der Minister
tes Antzern von Uruguay seine guten Dienste angeboten habe
zur klbernabme der Vermittlung im Streitfälle zwischen
Mexiko und den Vereinigten Staaten.

MmeMWer MeMniMMj.
mz. Berlin , 17. Dez. In seiner heutigen Sitzung beschloß

der zweite Unterausschntz hes pavlame.n.tarisckien Unter-
snchuntzSgu-sschnsses, die mündlichen B e r n e h in u n g e n
in ker dritten Januarwoche  wieder aufzunehmen.
Nach de, Kistr̂ n^ ler llnstfinmigkeiten , -die sich mis den bisher
erfolgtem Aussagen ergeben haben, wird die Wftson-Aktion zu
Ende gefiihrt werden. Im Anfdstiotz daran sollen die Frie-
kensmög'.ichkeiten 1917 zur Behandlung kommen. Die Ver-
öffomlichung von Akten zur Wilson-Aklion. den diplomatischen
Verkehr Berlin -Washington und die Snlstchnng des Friedens¬
angebots betreffend, wird noch vor Weihnachten erfolgen. Die
Dokumente erscheinen als Einlage zu den stenographischenBe¬
richten des Aus,chusses. Tie Entscheidung auf den
EinspruchHe -lfferichs  wurde festgelegt. Sie wird »ach
erfolgter Znstellnrm bekanntaracüe«.
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DeuLjchlanS.
Vas Nekchskommkssarial fllc den Wk deranfbau.

rr.?.. Berlin , T2. Tcz. Dos 3triift4tt'i,tmlfi.iritit tut flnstsiihrling
Von Aufbauarbeiten i» den leisiönc» Gestirien, da« küickich beim
Jkici)«Tinniftni»m für Wirderaiisbaii fivirtiut worO.-n ifl, b»> i»l-
acnbt ‘lufflobcn: Die lcdmii'lu'ii, n!l>ie»>einen, im flnichl-.s> on di«
WiobeegiitviachliNstSbeltt»i!inin.icn de? FrieoriiZvertrog» i» de» zer»
stöilen Gebiete» z» erjvlgcude» Wiederai>ib,»iird«>1rn und die A»s-
fthrimg der im Fricdensverl"cig vor,,es,denen Liesermie,r,i Vv»
Mnickincn und Akoterial se;vi« 1-v» Wiederaiijbnustojsen. Nutzt
zn seiner Auständiffteit gehört die Vtcfcrunfl von Tieren. Der
Reich?ko,n,»issar erledijil die ihn, nberire.gencn fliiiiiabei- srihstä»d-g
hn Na bin«» bei vom Wiederaiisdaiimininrriui» .iiifziisicUeiide»
Grundsätze und Richtlinie». Die Bestellung nnd Bergelmngener¬
folgen grnndsntzlich»m Benehmen mit dem Neiitzelchatzmiiiisierimn.
Die Gesidöslsräunl« desinde» find in Berlin, ttvuiggrätzer
E-rratze Lö/Sv.

Zur Abwendung der Deppelbestencrunz.
mz. Berlin. 11. Dej. Bei » itctunp bf-S Reichsrtnkvmmep-

stenergesehesin« 6tnimiM$fdni& de: 4!»»viialoersanniilung leille
Jieirhsfiiion,ministerEccherger mit. d.isj die Regierung beubsutzlini«,
mil den fremden Stauten Beiträge jut Situcuöuau der Doppel»
befttuctung ja schließen.

Ter OTittellonMonal.
m*. Cflfn, 11 Tr ; Z-, einer Berlimmlting ptt Förderung

de? MittellattdkrmlllS, I>erk»ll«»el vom Rhri-i-Herne-gonai.Verein,
zahlreichen Hailt-eislamnier», anderen iuUTtfltaidi Betbö'tben nnd
Einzelpersonen, wurde sestgestesll, daß der Bon de» wD,iti«ll>ittb!>imtU
auf bas äußerst«  d e sä, t r n n i g > weiden muß Außerdem
wurde eine Eitllchlirßntig uligenomuie», itt der der Bau der sogenann¬
ten Mittellinie  gesorbe-.t wird, bl« die birelie, technisch ein.
fache und den Dnrchgm>gs»>erkehr nicht unnütz deiasteub» Berbin-
du»g zwischen dem westlichen uitd Mittelveutschdind und dem Ljten
darstcllt.

Z! rmmnnl ;iksche Ctreikyctze.
mz. Berlin , 16. De^. I, , drei Per «immlungrn . die in

Aerlin von Urusbfiüttftiftcji umb Kvinniunisle > »hwlmlien wur¬
den forderten die Redner die Arbeiter zum General,
streik  nus . Es wurde eine Eiitschiietziiiig ritgenommen, in
der die Vclhastuiip und Brstrasrixg der ickruldigeii DircktioiiS-
miiglieder vcrlaugt . die Bcseili >;u»g der ,‘U‘i,i '\ ilDcnwilfunf|.
Al 'ckwssuig der Attardnrl ^ it ge fordert und schlirtzlich die
Arl-eite,schuft aufgcforrn:rl tvird, lp-ute mit ' .ig demonstrativ
die Aiheitssi .'itleu zu t-criaffen . Die Mechrhei der A>beiter-
s»chtft re hielt stch gestern dem Gcb»ukc:i eines 24slüud>gen
Sympathiestreiks gegenüber ablehnend.

Ni,gcstkl>«rnilrrik in Dorlmntztt.
me . Dortmund , 16. Dez. Seil heul« uachmittrig 3 ITfiif

streiken fämtüdjC Angestellte der gros-en und umtlccen Le-
schäsle und Ruusbäuser der Stadt. __

Die Naüonawerjttmmlung.
ti»r . Berti », lll. Dezeiitber.

BizepriMdent LSbe eröffne« die Sitzung lim lv.25 Uhr.
tlus eine At,frage Dcliuü tDriN.) »ach Hilssinatztmhi»«'» sii.'
die liitleidendeu LuiiveS-, Bezirks- und Gemciiidebeunilen.
Dristlichen, Lehrer und Lelirerinnen aus Elsatz-Lothetugen
erwidert Iln»ersta>' trletretäe Dc. Lrwald : Die Reick?srtgie-
ruiig wird sofort ruuh ÄLeihnackiten der Nakioiu'.löersaminlunü
ein Gesetz zugunsteu de r oe rt rie be n e » Deut-
s rhe n verlegen. Jnzivischr» ist eine ausreickMde E n t -
schädig » n cf vorgesehen. Der TruuSpSkl vo> Möbeln wird
-Uing oder teilwctie auf Reichokosleii übernonuneit . Ofient-
l-cĥ t'liiiuileUie '.oerden im Neich>« ne»st uniergebrachl iver-
den. Listler bon ösfeiUltchteu Slistun,u '» »>« den luuztlielien
Lebrrru glriä -zwstellt. — Die Mehrzahl der hciikigen An¬
träge erledigt sich d-rdluch, d»s; die flutragilestec . in einige»
Fällen die Nkgieiuiw.-' t'ertretec nutzt aiiwesend sind. — GS
folgl die zweite Bemdüng des Gesetzes, t>e«c.

dir Sozinlistcruitg der Etckteijilltir -wirlfchust.
Mg . Triiglich .PotSdam sEoz.): Eine volle Sozialisierung
unserer Wirtschaft hat ziir VoiuuSs-tznng da» B«ien »litis
zur Demokratie . Die Srizialisieciu -.g der DsektriziräiSwiit-
schaf: ' st höchste wirrschzastlici« Nonocndinkeit. — Adg. Dr.
Zehnter i'Zeiitr .i : Widerspruch macht sich bei den Unt -' r-
nebmern geltend dagege», d.ih daS Reich die Brrwaltung ntwr-
nehmen will. - At>g. Wnld sDem.s' Das Monopol drirs nicht
alS Eimmhmrgnell « für das- Reich ausgeuntz« werde», son¬
dern wiilsck'eftlich ungünstig ge!ege»e Ge.z- nde» müssen durch
dacsasbe riiie » Ausgleich erfahren . Möge imS Gesetz zum
engeren Z>.kamni.e,ischl»ß deS Deukfcl>eii Reiches beitrage ».
— ?li»a. Lawrrenz iD .-Raths : Trotz maiichec Bedenk,» loird
ein Teil meiner Fraktion sich mit der Docl-iae befreun-den.
De : größte Teil meiner Freunde , wird aber das Gesetz ab-
kebnen. — Ak-g Dr . Marehki sD. Bpt .i : D.-,r sülchte», das; daS
Gesetz eii.en ai'sterrcreiitlich schädlichen Giiif'.al, auf di? be-
stelu-iide eigaiiisrhe tLmwicklnng der SikklrlzitäiSwirlfrlmf:
oi-Snben wird . — Abg. Henke sUnobh.f: Eine wirkliche Ent-
e'gnnng des Besitzes >sl nur möglich, wenn das Proletari,i
die ; rlilischi« Macht hat. — Um ! Uhr wird die Sitzuiiz
«bgtbrrchrn . .

Um 3 63 Ntzr wird die Sitzung wieder anfgenommen.
Da ? Elkktei -itätsgrscd wird ohne weitere Aiissproclie >m
wesentlichen 'unverändert  nach de» Ausschußbefchtüssen
angenommen.  Lege » den Vorschlig des Präsidenten,
du tritte Lesung sofort vorzuiirhmen , erhebt der Abg. Henke
(U. S .i Widerspruch. — ES folgt die

zweite Lesung de« Umfatzstrurrgefehr».
Abg. Steck lSez .) : In die Vorlage sind soziale Veogünstigiin-
gc„ anfirenrnimen worden, die den ärmeren 'Preisen zugute
komiiien, waö unsere Bedenken gegen dieseibe einigermaßen
xerstieut bat Wir wüiischen nun norli. dvig aus de» Er¬
trägen dieser Sbeuer eine It ü ckv e r g itt ung an fittbcr»
reiche Familien zngestanden werde. Wir betrachten das
gooze Gesetz aber nur als ein Provisorium , das geänderl
werden muß . sobald die Lage des Reiches es gesioltet. —-
Abg. Schlack lZeutr .) : Ein Teil meiner Freunde ltchürchtet
eine illon-eiitration der Betriebe . Trotz mjnrfier Bedenken
ftimn ci. irir der Vorlage zu. weil ohne di- indirekten Steuer»
eine Getz'.ndung unserer Finanzen unmöglich ist. — Abg.
Weblich iD -Ratt .f : Diese Vorlage ist uns itiisnmpalhisch.
Sie Siciet wird dadurch wesentlich berabg.-minde-rt, mriin
auch der Ctucrsntz von l Prozent ans 1>̂> Prozent herauf-
geselu wurde Rot tut uns ein Abba» der Preise . Durch
dieses Geietz wird aber das Gegenteil erreicht. — Abg.
SValdstein llem . l : DaS tzwsetz ist ein Provilarium . Kommen
einmal nieder /»ennale Zeiten mit normalen Peeisen , so
wird die Umsatzsteuer geändee» werden. — Abg. Kcmpkcz
(D. Vpt >: Es wäre falsch, aus Pnnzipienreitere ' gegen eine
tndiicsic Struer zn stimmen. Das Kinderprivileg gc'aörl
«igei-tlikt. »-ö.g chn eine indirekte Steuer hinein. Trotzdem
stimmen wir ihm zu. allerdings jo, das; cS nicht sch«' » Vi
irtfin zn eiten oder diilte » Kinde eiiitcitt . -- Abg. Henke
lll S .s heai .trag , Vertagung »ad bejmeirelt die Ve-
schl' is käh'gkeit des Hauses . — Vizepräsident Lobe setzt dar¬
aus d' e i-ächlte Sitzung auf Millwech. 16 Uhr, an : Fo . tjetziing
td«,r driUcu j&cbUuufl de» ReichSnotopscvL. — Schluß 6V4 Ül)t.

Wiesbadener Nachrichten.
Zur Dekümpfung des Schlrichhandels und Wuchers.

Der PoUztidirekior gibt bekannt: Zur wirksamen Be¬
kämpfung de.» Lcl>le>chl>riikdolS und Wuchers mit Lebeuc-iurtteln
und Bedrilfsarlikoln ifl bei der Palizridirektion eine Ab-
ivehrjiclle  errichtet . Die Abwebrsielle fordert d:r ge¬
samte Bevölkerung  zur Mitarbeit aus. Es wird gc-
bedeu. lwgründeie Anzeigen mit Ra.inensiinterich.lift an du»
Geioe rbcloi»ni issu ri«n der Poiizr i.d>re!tio» WresRiden,
Friedratzsiiuhe 25, zu r -chien. Anonyme fln ;eige>> können
nicht oerfoigt werde». Alle diese Mitleitungen iverden ver¬
traulich belpindeiit. Es wird der Nauw de» An zeige» de» weder
teni Beschuldigten, dem Gericht, nrel) anderen Per ' vnen gegen
seine» Willen initgme il . Aus diese Milalbeit holst di« B--
börde einen guten Erfolg zu erzielen . Alle Gasl - und
Schankwirte  ufm . weide» norhnaii» geu« rnt , Fleisch aus
Galzcimfct.Ictel/iunge» zu kaujen.

E>s wild und mutz aujs strengste durkî rgriffen werden.
Hier htiden bisl-cr Zlkftatide gckwrcschl, die der gesetzliche»
Rech-luiig der F-le.schvcrjorguidg Hehn gesprochen habe»,
jleiiiii-lr man doch in fitst allen hiesigen Glilu -irlichifleii —
selbst an sleiüIFoscn Togen — Fleisch>p:i >«lNi: aller Art erlprl-
teii. DwS atliS geh! aus Kosten der Bgoöikciwne;. iür die d,!iin
ka-uin Jkischjleisech«ulSgegebe» werden teitm Sollte cs » ><lt>
iU-lingeii. bi« G e !),«« i in sch l n chl u ng e n zu unlerdriickeii.
so wubjielzt gl d.rS Laiiidr»ile>s«humt, ivocuus besondruS hi»z;e-
wieseli werden muß. di« F l e i schs p « r c« über den ftom»
utuotu>lverdau>» Wiesbaden zu veihängcu.

— Der Schneefnll kam u.irseren Kleinen heule früh be-
souders gut goleigeil. Sie hutzen ja schon Ferien und sprechet
iiur von den Weihnachten, di« sie sich nun eumral ebne Setmee
nicht gut denken mögen,. F», Ru i» lU'» sie >>e»te morgen ihre
Tchli-tli ii hervorgelu-lt und «nrs alle » Stachen und Plätzen
wimmelte es voll Dt.ben und Mädchen, d-e mitenmirder wett-
eifeiteit und sich erfreute ». Lange säzeint aber auels diesuinl
di« Freude nicbl zu deiuern, deuu es fängt schon wieder zu
tauen an.

— Dir Frage des EigenhauSbaueS lwschäftigt muh wer vor
die »witcitf » Kreise, otzn« daß e« bisher gelan,p über alle
Sckfw eriegkeiten hiunx-g eine wirklich brf>!e-dl«en»r Lösung
zu siu-den. Die Daukoslcn, auch die der Ersstzbouweisen. ver¬
teuern sich immer mehr und verzögern die AliSsuhrung der
von verschiedenen Srgwniseiit-oiien geplenten Projekt«. Mit nll
diesen Fragen beschäftigt« sich auch geiler,> »i-end wieder eine
im „Hotel tklntzorn" von der VnugenosscnschMl „Eigenherd"
eniku-rufene gut brsnck»« Vers  o in »i I u » ft. ' » der Diplom-
tiigeitirur TiiierS  iBeUliit über „stieformMniten — Stabil-
Schnellbau " sprach. Der Redner wie» wlondeuS darauf hin.
kotz di« staatlichen lltzr.rreuerun -.iSzuichüsse nicht mehr geleistet
n>evden könnten und auch ziniächst — nengslens nicht für daS
'Baue», in Dcutschiand — kern« Ziegellleine «rbäktlich seir».
X« duö Baiseil .iJx-r zur UtiNttigänglielsen Roavendigkeit werde,
so werde di« Fragt der Etiatzba, »weise, ihrer Billig,krä und
ihrer ^ veckmätzigkeir von rigsA-eideiider Bedeutung . Der !1!ed-
„er schilderte dann die vkischiedenen Eksotzlmninmisen, darunter
auch die ütw» o els»»h envähnte Lehinsleimpslx-mveise, n'delr
zum Seblns; aber drun Stabil -CchzirUiwiisvilein d>>S Wort,
dessen Bnusioffe. o!m« Zemeiit und ohne Kolile, hockspvvö» und
nesgolbar wie Oolz »nd senerfestz greignei erscheine, trockene und
manu - Iiinenräiim « zu sttmsken und sich äußerst billig stellte» :
ei» Kosieuanschlîg für WieS!>adei, setzt den schlüsielsertigen
'v>n, eines E'grnlwiin » mil vier Zimmern und dem uhlielien
Zubehör, untiirl ch ck!>nc Grund iuid Baden, auf rund 23.000
Mark feit. — Fu der mlschlietzende» Diskussion  fielt len
mehrere VersummsungSleiliiebmer . ossenhnr B.iiisachuerjbiii-
di,p:, allerlei Fragen an dem Sledner »,U> hr»ck,te» dabei »er-
schiedeme Bedenken vor. »ainentlich im Hinblick urs die kort-
gesetzz« PceiSnciz^ rung für Holz. d>,S d^h auch bei dieser
netten Barur-eisc die Hauptkoiisiruktiv» bilden soll. Es wnvix-
deslwlb aus de-r Versamiiilnng dar Wunsch laut und auch
von dem Vorsitzende». Herrn ObevtzuhiuissisleiitFriedrich,
'interstühl , es inöckge in WieSdadei, zuitzlct'N ein Probet, .,.,
in dieser PPmi -eise lwrgesteltt weiden, daniit̂ sich jeden, «unu
selbst von ihrer Zroeckinätzigkeit üiwizeuzreii könne. e.

— Telegranimverkrhr mit Hsierrcicki. Die Wartgebühr
für Tolegrumnie »mH Liter -reich ist, wie uuS Berlin gomeldet
wird, auf 2» Pf . erhöh! worden.

_ tri ii Diiplikntfrachtbrics -Sckiwindler ist in Frankfurt
aiifartrctn , Unter der Finna Adolf „ . W. Sehiel. Sisengros;-
hairdluitg. erliest er in ausivürtige » Zeitungen Insera -te, wo-
,,ael) er Eisenblech waggonuwise abzugebo» bulw. Er trat mit
vielen aiiswürtigen Firme », in Geschiistsve-rhindniig, sck-lvst
Slo'sckmste aus Lieferung mit ihnen ab und lies; sich AkkreditivS
(,cj Frankfurler Minken stelle», dir rr d<ri,n bei Vorzeigung
offetilmr gem-lichter Duplikatkrachtbriefe ablwkwn wellte. Als
der Schwindler merkte, dich man ihm auf der Spur war, ver-
>i?s; er da-S Feld seiner Tätigkeit, chne lni de» Banken, die lw-
nachriMigl waren , vorgesprî en zu beben. Zu Hanau warf
er di« Kerresi-oiideineii , di« er mit der, yleschästSIm,teii ge-
liUirt, nwg. Der Eckmüirdler ist etwa 28 Faihre cEt. er trug
rutztze Hornbrille mH heller Einfassung.

— D >c Foqd auf 3,'rhk-öcke hat nach Fäge.rsltte ihr Ende
erreicht, wei-l die iRelchöck- zurzeit kein Gekzörn haben.

_ Die nordischen Wildenten sind da. AuS Rhein¬
hesse  n >ck,reibt man uns : In großer Z»l,l ist Sie nordische
Wilde nie kingetrosfe.ii »nd bä-tt sich <»m Rbein und ^i» den
Rü-t-.-rnnge » deS AltcbeinS a.,rf. Twin, abendl ckx-n Ente »strich
erziele-» die Fäaer hier reiche Fagdbenie Mil oeni Eintreffen
diw novdchtwn Wildente Hl. wie alljährlich , ln« Beobachtung zu
machen, ixist die heimische Ctockevte vrrsckstvitudeii ist.— AI, Dolmetscher der tioflitnt»i(dirn Sprochr lili lömiliche Slonbf*«
Smtcr Uitfrco !?env-'eri>tt »>>räik, ifl der niei-eililndllche houpiinanna. D.
gester votier, "ler-tol .17. otormein re' fiWnln>,rh<n— Sochoerft-iodiaer für Slii|tl(|tcH,ftcfäfi<. 3um Sochnerftöntlaen für

Pri-!unq oeii p-efülien füi perffiiffiate in» ocrblrtitete Gase von
si-ineraln-orernnnaroten„nd für reaelmösiiqe Priii»ni>en nnd erste Drut-
„reben non Damnsfä'-ern In den Kleifen Az-ead'd-n-Ctadt und Land,
-stteinan» fberwnnu,. »ntertounu,. höchst. Ilflaaen und stfrantfurt ist
der 3riti Me,--er beim Domplte"el-Ilderi»ach»»gsi»et«tn in
Itionkluri aom stenierunaairrästdenlkn ernanni morden.

— Dir ennl'ichrn«ioistaden»ootfcher strie„ qef-n«oner. Viele laulende,
di- an» enai-fcher itriea»nefanoenichait,»r-i-toetestr, lind. erbieNen me»«r
Ibre s-ntdadrn. noch ii-re rüMnndiaen flrdeitooordienstea»,b-,ablt. Ion.
do-n n»r oi>-e d-richelnionna öder die Vet-äoe »nd die Aorstcherunq. d--I>
ste die den»>che Reniernnnb«.,otlen n-e-de. soweit es Rdi um N>utb denno'ch-ett >o» d„,ch d-e che„e-alkriea»k̂ ste in Berlin und auch durch
veimiiitiina der me-strn Bonkorlchöfte. Aachdrm stch nun die rnn'iiche
sticoie-»na bereii e-tlärt b-t. auch die rii-rstönUaen Lö„ne au,,n,adlen.
und i-mar o»f staniid de, ono'-lchen Lobniisten. sind die bierlii, in tlolrich,
k.mmeaden.st»i>?>rine edoniasts und ,mar ais M-' i- »der Einfchroibedriel,
de, »«,,«,- Ikrieoslnsto Verlin Ist. »nierm.rsierstrnsie1. einjulenden.

« »rbeekchte 0 »,,r « unflh vorträa « und « ermvanüt, «.
-> Knrbons. <si!n deot'cherk̂pernadend des ftödtiichen Kurorchesters ist

„ntet gnrlopeliMeisterZrmer» Leitung für morgen Donnerslaq im Aboune»
m.nt ansieietzt. _ _ _

Gerichlssaal.
FC ff-»>tsts>lä«» vbrr-Milli<ir-p«li,ei,»richi. stieststsstne Reden steae,

die traniosilche flimee batte de, Gerichlsoj esi», Emil R. bei »ei hiestge»-»ooi-iunu «efühit. Das iSe-icht nahm ihn deshalb in e.ne isieiannais»
itluie van einem Monat und >n eine Geldstrafe oon Mi) M. — Wegen
Hilitmle iH.s' ile wnrde der DireNor der W.esbadener Stiafenbahn zu
linee Geldfuofo»an 1U00M. oe-u-Ie Ii. — 3>au Lulle i.  in Fiant-
(»U «. Ii . io » E K. ebenda haue » stch ««rgauge», « ege» umn*  d 'ua

SkSend-AnS galie. ErsicS ^ katt. Nr. 863.
Strtiiottk«!in, würben zu 10 000 Ät. öf<f ocrucititt. .

Tsiau SÄ. nn? AÖftein bekam 2üüM. (&eU»iUüfe, w«U !»•* dre» Idejattgenen
mit zu: Flucht nei.dolsen hcUü. . . . . .. .

yc.  ÄinHenjWflfifiiiüii. Dvr eininen Wochen wurden wie setnerzr« be.
rkÄlet. ans einem tzouse der Schwulbocher Stloße in Wiesbilven zubUetche
Specljeilen heraus transportiert. Hierbei fielen einige « rücke auj die
St'.aj.e und einc Menjchfnmerrge fcI/.ie dem Trinr-ori. zumal mar̂ den
Speck fiir SÄiekerware hielt. Ein Wjä'.)liger und in 18 ^ahr-
alter Hilfsarbeiter nahmen die auf die ^ttahe McfnllcHen cperffetlen auf
und grnoen damit darcn Die Polizei nahm jedoch kurz darnach ihnen derr
Speck' ab Des Dredftohls angeklagt. standen sie vor ter >rtruskaminer und
erklärten. Re hätten absolut nicht die Absicht gehabt, sich de» ^ *<1. iüit»tc*
rechtlich anzueranen, sondern ihn der Allgerneinhert zuzujüh:en. ^ ie ie.err
acrade im Beoriise gewesen, diese Seilen nach demt),e tersichujtshaus zu
hkinaen und dort abzrrliefern. als die Polizei ihae» in d-m Wer; t»ar Das
d'-ericht irlate dielen Arrsführnnoen und sprs-a dre Angella. ten
frei,  zumal drcselbtn unter Massensuggestion gehandelt hätten. Gerade
um die betiessende Zeit seien die Gemüter in Wiesbaden sehr erregt ge¬
wesen wegen der zahlreich auftretenderi Schieber und SÄieichhan:ler

PC  Milchsalscherlnnea. Die ÄuljtjfllUiinnen$ tnu i*«iic B »nd ŝ rau
Anna 5-., beide arrs Bieditch. baNen der doriigen MilÄ̂.-ntrole A ilch ab»
aeliererL. die entrahm» und gervälferr gemefen. Da» «chofsektgerichr ver.
urteiilc ^ron B zu 10t* M.. feiau fj. -u Ii» M Gellstroje mit dei.uuerle,
diese Fälschung gerade»n der heutigen so mrtchtnappen Zeit nrcht hoher de»
strasen zu kännen.

,„7.. Todesurteil. Leip ia.  lk . Dez. Das Ne'chsgericht verwarf die
Revision der 2ljiihriyen FabrikarbeitciinMarie )iemanus. dre ont
17. Dt:ober nom Schwurgericht ÜerpHig»vegen Sijtmordes».i der itarteil»
schlägerinî eder und der Witwe Nrngpfeit-«cimul zu« T̂ ae veLun-eilt
v-orden war.

Neues aus aller Welk.
E!sc»I>ahnrö»hei. B e - >t n , >7. Dez. sttoq dem.Lokalanzrlger"

uird iiu>  Hn-Vurp gemeldet, dr.h st-h in de, Röhe des Unt»ikldd-,i-„i,-Ieset-n« so H-ciSerien veil, mmellen, u:n den Duhnh-ii |u stürmen und die dort
liinrnbcn Gi-Ie: au stehle» der Dortuch. »io i!x-hi,h>.i--dram:cn zu über.
nöiiiuen, mistglürkie«her. Dt» Räude,du„de u-uid« mit Ichu-tz« Lchuhe»
AUlüäx>.lried«n.Eidtust»-, im Munitionsdr»»!. mi. Milhelmsduven,  II . Dez.
r-euie m-»->« 2 llhi eniftnnd deirn Eniiaben von Grunoirn in b--öi
Mil-iilronsbepot von Marie,istel ein« starte Efplutsn 3„l.l eiche Per»
frne„ wurde» oorn-rndri Dir 3«hl der Talon strhi noch»ich, iosi Durch
die Eo.oaii vor Erptostonu>»rde>, viele Dächer ubii.SK.ft und o-Jf drei
gilo-neter Eviiernung sstmIUche genstericheidei, j»>Aiuiuu-«rl. 1-»r Muicriul-
lrt-odei- ist groß.

Berliner Bors » .
mz. Berlin . IG. Dez. An der Börse timt wiederum ein

erhöhtes Interesse fiir Montainverle hervor , zu dem die se¬
pia nie Stützungsaktion für die Markvaluta
jl, der Sdiv.eiz die Anregung gegeben halte . Kurabt-ss®-
rungen von t>bis 8 l’ruz. lullten llarpener . Laura - und LaaIIi-
rinaer ii ulte . Ubersctilesisctie Eisenindustrie , i' hönix und
iioinbaclier zu verzeichnen . Kür Oelsenkirciicner rasten
Krwartmigen bezüglich der heutigen AuhticliUraissiUuiitf das
(ieschaft ac . Die eigenllidien Valulanupiere . traten uiehr
!„ den Hintergrund , iiiiiuerliin warei Kanada und Sclian-
huig um 50 l’ioz . erliolL Auch Kolonialeerle sind ffröUlen-
ttiis gebessert . Ponioini stiegen auf 7?IX). Neu-Guinea ge¬
wannen 20 i’roz. Ultaviwerte lagen schwächer . Farbwerte
litten unter Abgaben . Von SrhiftuhrUaktien sind Hambunr-
8i,>laineriku -I>aini >loc!,iklAhrt und Hansa gebessert Dits Oe-
scliäft bewegte «ich im uligumeineii in ruhigen Bahnen . Am
Anlaaunaikt hielten sich die Veränderungen bei kleinem
Geschäft in müUmeu Grenzen . Morgen Mittwoch bleibt dio
Börse geschlossen.

Kurse vom IG. Dezember 1919.
Dir.
I)Dir.

8
7
6

12
0
7
7
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Banli -Aktien.
Berliner
Commeit .- u . Dis»n. -B.
r)ari « Hiä »llor Bank . .
Deulsrhe Hiink.
hiMHHito • Commandit
i ) r «j«diier Bank.
Mitleid . Credit bank .
Nation . - B. f . Hcniwbl.
Ocsterf . Krtuni -Aa »t.
Il «‘ieli .*>bank .

In ' ,i
160 .00
133 .50
120 .00
2G8 00
176 .00
150 .00
128 .00
12 ^ .2»
100 .50
143 .75

10
25
18
14
12
12
ft

IC

15
10
7
0

12
-iS
30

6
20
12
12
25
10
7

106
7

12
12
18

lmiuslrie - Aktien
Albert, Chem. Werke
Adler Fahrradwerke> 00-00
AugKbur « Nürnberf !JJ ®*; ;?Ali«. Flekcr. Gc# . . ■***•*'*
lier̂ mamt, Klektrix. ,Ba«J Anilinu. S«vda.
Bnunarck lliilie . . . .
Hoc IiUrner OuRsiahl.
Brauerei S42»iull»*eiß
Bmleru* i2i.seuwerke
Betonu. Monier hau.
Deutsch-Lux. Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dt.sch Hebers, kiekt.
Domicmmurek-Hülle
Dürrkopp, iiielef.M. .Dlseh. Vvaff. u. Mun.
Daimler Motoren. . .
Deutliche Erdol öei. .
Elberfelder Farhenf.
Koch weder Beixw. . .Friedrich' liints . . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deut» . .
leisweider Eisenw. .
Gelsenkirch. Berifir. .
Griesheim Elektron.
llockst er Farbwerke
llarpener Bergbau .Uiutlr. AuHcrmaito.

170 .00
46a .00
260 .00
235 .00
2 17.00
216 .00
263 . 00
210 .00
2 15. 00
60 . 00
260 .00
352 .00
232 .00
264 .00
5 58 .00
330 .00
203 .00
411 .00
233 .00
141.50
402 .00
239 .00
2 40 .00
3 37 .00
239 .00
158 .50

n
22
0
7

17
15
8
11

>-2
•JO
6
3

11
17
14
8

AI
15
12iS
S

15
0

20
S

12
&V»

20
20
15
10
10
15
0
0
0
0
0
0
0

flohenlohewerk « . . .
Ii »»ch Eisen u . 2 tibl
Ilse Bergbau.
Königs -u . LunrahOtt«
Kali AsohersbdHMi . .
Kost heim Cetlulus « . .
Kr «>fi |«t'liU Mets 111. . .
Lahmeyer tft. Co. . . .
I^iucliliammer.
Linde * Kiatn
Ludwig L»icwe u . Gv
Manii - smaMn Böhren
Obenwutes -Eifienhed.

, Ki». lud
„ K^knw.

Orensteln it K««,, ^ el
l ' hön . Bergb . u . llUll«
f' u ( »eltanl Kahla . . .
BuntUer/ . uckrrralf.
Khem Nas « hrrg « .
Bhem Suliiwerk « . .
Hiet »e«*k Montan . . . .
Bomhactier lluttenw.
Httein . MetallwareuC.
Sachsen werk . .
Silinvkeil Klektri ». .
Siemens U. Ilukks . .
Stuhl Eise « hat, « !" »
Verein . Übn/siofi F
Varr .»n * r BajMe/fabr
Verein . C6 Iu Kottw.
Wsiler -ier Meer CU. F
Westerngeln .
Zellstoff Wald lief . . .

Hsmb .-Amer .-Fuketf
U ;iüs »- Du,ii | ifsi *hdf . .
NordUeutsclier Lluyd
Schaulung Eiscub . . .

Türk . Tu hak reglet . • •
Otuvi Minen . . . . . . .

UenuMcbem « • • • •

In
140 25

00 .00
397 .00
1 35 00
211 5 0
220 00
34 L.O)
1 3t ) 00
179 .75
2 10 .00-
2 / 1 . >0
2 13 .00
1 -53 .00
iao . 50
233 .00
230 .5 )
2 31 .75
40 5.00
19 0.00
31 0 .00
1 3 9 .7 3
274 . 00
300 .00

00 .00
284 . 00
1 41 .00
2 5 4.7 5
119 . 50

00 .00
212 . 00
2 29 . 51
206 .0)
333 .00
350 .00
117 . 25
3 ) 9 .75
11 1. 50
530 . 00

0 0.00
43 3.25
430 .00

Berliner Devisenkun ».
V . T.-B. rerlin , 14.
Ilollani . . . . . .
r &n. tnirk . . « .
4cl )weJ . » • • . .
hiorwe ^ . a . . » .
EcbweU • ■ . • • .
Wien . . . . . . .
1’r. f; . . » « . . .
siutlapeisl . . . . .
stp. ui. ir . . . . . .
4uiiU»uJ . . » • .

r>e, .o,„H»r , D r
1808 50 O. M'c.

879 .83 G. .
1044 .33 0 . <

909 .33 0 . .
849 .33 0 . >

37 .03 O. c
84 .3 0 U. e
32 .43 a >

881 .33 G. »
147 .73 Ü. -

» htU n
1871

830
1043
1000

850
37
84
32

883
148

hi An
.30 8..73 B.

-.73 a
.75 a
.75 a
13 a.
70 B.
.sä a
.73 a
.25 a

»r . stlrine . 7 tth
s-lo Ist» G-ii-ln-,

. » ist. Ki-,1,,311
• 100 Kr . II,Il
« 100 Krujidii
« 100 Kr »u l( « il
« tuO itruiioa
• 100 Kruu».i
» 1 lürk . I’f 1.
• UM Poset . «

Weüerberlchle.
Sketeovologlseiis noohnehtiingon der Station \V1i»<d>id »n.

IS . Dezember 1919.
Ultr il

Morgens
2 Uhr 27

Nacbm.
v Uür :1
Abends Miuel

\ aunpu . Nnrnul*
1 Pdiwitr. «14 7518 TT.4,4 75a 2

»ul Nom w „ oe>
r »*d . 1 ppiesfs! 700. 1 763.5 705. 1 703.9

Ihormmneter , Celdnti —1.8 — 1.3 — 1. 3 — 1. 5
l unetsfuinnunr , m n
Ilelnt . Feuclitiglc . . Pro *.

8. 7 3.7 3.8 XI
92 88 92 90.7

\ \ indriehtnn ? . 0 2 O 2 O 1 —
NiederaclilagsliAhe , n n — — 0.6 —

Ituiipcruiur tCelaius ): —0 7. Niedrigete Temperatur : -11

Wasscrstani des Rhein3
am 15. Deaember.

Biobrich Pegel : 1.6 » m gegen 1.45 um gestrigen Vormittag
Mainz « 1 .0 » « « 1. 15 « « «
Ca uh « 1.42 « « 1.56 « « «

vi « ?U><nN2lu *£<!?»< umfaßt 0 Seiten.

IternnnnorMch Mir ben pottnschen Teil : ff . tfrflntfctr;  Mir btn  Unter»
haltnngsiett 'S. o. 9iauensorf; für  den lokalen und provindetieN
LeU und <5»ertcbtsiaal . W . Etz . für den Handel -ptetl : W. Ek . für die

Anzeigen und Reklamen v - Dornaui.  sämiltch tn Wte»haden.
%KU&u. HietUiö der ü . Sch eilend er g icheit Hosbitsyocu ^ ec« uz

Sprechswnded« VchrijUeUang il  M« i Utz»



Wr. ySfl, Mkkklvsch, 17 . Dezember 15t !>. Mesbadener TaMatt. srr« lr.rr»- gave. Trstk» viarr. mu ».
fi?i« jur Durchführung der twwfefjfnfn Behörber».

0igiMi(fätu >n der ginauzvenvotkuny liiiö tu»ixU den
pi<utzif4-en FiimnziulncherD)t JlrnSt utt> birifTî ira
tOabtc uifi> Sirntflni'.cirii'v'n, bir bisher titye  Ö5tu:Hi»
©trfjffliihO' ibs erhoben, mit bcr Ĵccu-taltlMa umi Ei
K-luuig bet QlruiiSrm'erbäitewft twuu jtrofit. Aubrim
faxecbr&örben fiub für birfe l!bergongegcil bie ßic
g;wiam £mr«*itH-wcit beflellt rusrbeu. Fööl

(lufld , bca 10. UM».
_Das ßsitib«bpnanj#mt.

Ü
2Sct  hilft unä , den ffnixn » IjriuTtofen Itinbfrn uwb

STCöMjen wvf<xol Heim» ctiw WeichliachrSfr'eude zu
nwdtfn ? Jede. «mH bk* fk-ir.fte Giol* ou Äetd nbrr
Srn̂ rr wild v!>u den UaarLZCichnsterr«ut cher̂lichjicui
QavJ  aocgettD&uitcu.

EKUSIWS MWW L
H. Zifmkridorsf, Lmfer Erlv.,tz« 1L. Pfr . Echühler,
Amfenstruht 34. Echioeslrr Lera Wräfin Garnier,
_Tuphcitner Strafte 4, Seitmlxm . F »in

LMÄA» i-t'f UikLOeWöiW
VII fittefÜBtet&iirteilHI.

Oet «jjr «y^ < Wteslraden.
©imStng , km 27. Sticuibrr b. 3„ findet rm

Pauli,u »s.h!Ss?chc,!. Toniirirberger Stütze , nach-
»Uta »S 3 Uljr, unsere

MWWM mit fiinktfaMieiung
flntt lucyu die Mitglieder hierdurch hu fl. eingcluden
werden.

-Ille Mitglieder iverde-n gebeten, ihre Kinder unter
1t I,Liren vom Mmivort-, den 17. Dez., b« 0am4tofl,
den 20. Dez. b. I .. von tuninniiUwjS 2—5 Uhr.
SkTmir ’ft-tfffie 3, Zimmer 25, a»melden zu wollen.
Btitr^ iederkurten sind bei der ÄilimCdivng vorMizekzeii.

Eine Bescherung kur,,, nur an di« äuge meldeten
ßhiber erfohzen.

Der farftaitb.
Wir bitten edel denkende Menschen un» gülichi int»

tersti'chen zu wollen. Guben »»erde» v» »»lerer Gr»
fchäfrssrclle, Me ichfir atze 33. sr»v,e bei l̂ rau Weller,
boiküratze 14, I. Ci ., uud bei W. Bode, Blücher,
protze 34,  du ulend cnkĝ emienoinauen. F 307

linaKijünoiiß fiojldltenurtr . f ’ßrid DeiliHlllilds.
Filiale Wiesbaden.

Am Donneröiag, de» !8. Te;ember d. I .. abend»
7 Uhr, im gwstr.ii « aale es tzieiocikfchaftdhauseS:

Mitglieder -Wersammlung.
Tagesordnung:

1. Bericht v«,» Parteitag in Leipzig.
2. Beitriigserliblliiiig.
3. tzerfchirdene Angelegenheiten.

Fn Anbciracht dt-r lehr wichtigen Tagesordnung er¬
warten ivir zahlreichen Besuch. Mitgliedsbuch ist mil¬
zubringen.

Der Vorstand. I . A. : NeinSprrger.

An oüe ilnpjtsiits im ßgiel-uni WMsgMlbs!
, Dezember ds . Is . . abends rv Uhr. i

Skstze sWllWk BerfumutlungDonnerstag , de» 18. Dezember d». Js . . abends 10 Uhr. im
Gew , r fchaftshaus.

WeUritzstratze -19:
für «Ne. auch für kaufmännische AiigrftcMe (HotelbeuuUe) im Hotel
und GajlioirtSgewcrbe. Tagrsorduung:

1. Der Abschluß deS neuen Tarifvertrages über feste Enlkohmmg in»
Hotel- n. GuslivirtSgewetbe, muet Adschussutta aller Trinkgelder.

2. Freie Disrufsion.
Redner : Ciadtverorditeter Willy G8rres . t?bmann der Tarifkommiffion.
Lb Mann oder grau , ein jeder mutz zu dieser Versammlung erscheinen.

Die Tarifkommisstvn
der vereinickteu Aiigesteliten -verbände.

Hus  bewährten, elsenen Stötten gefertigte

Wintermäntel
Jackenkleider
Manteikieider

ln den neaesten Formen zu angemessenen Preisen.

Damen-ModenJ.Hertz Lancgasse 20
KICfl

niie ParfüntBrien non ftoubigant
Parfümerie Bruno Backe, Taunusstr.5. gegenüber dem  Kochbr.

9raktlsdtg , prelsroerfe
tO«ttinochts-<Z«»chenka.

9aplerlager Carl IKoch

ßdttiaus Michslsderg.

lism

Hindu,ch laden wir »niere Mitglieder zu der am
jkrritag, den 13. d. BUS., abcub» 7'/, Uhr, im
Ilrst^urant Wirb. Rhrinsiiasie 63, stattsliidenden. von
der BejapungSvehörbe ge»rhi»igl( ii

UWkSei-UksMMW
«^ ebenst ein.

TsgeSordnnng r
1. Etadtvorordürlrilivahlen.
2. Bilduag von BrruiSouSschüsfe».
3. Zlij»»ö-Org!lliijalion.
4. DcrjchiedeiieS. F 30f»

Die Milgliedslartt i>(mb am Eaakringang vorzuzeigen.
Der Borftand.

Für Weihnachten!
Beeilt euch, Jetzt schon euren Bedarf an

WeiliiieÄlilseyzeia
Stedrinke ^ zem
TciileffesaseiSeai

(Ovtti:heiikk,ul >jiis | usvv.
vr decken, solange noch Ware am Lager ist.

Billige Preise,

Cemptoir des Peys Rhenans
Wiesbaden

Telephon 5259 Wagemannstr . 5/7.

Das schönste Weihnachtsgeschenk
für jede praktische Hausfrau ist

Alleinvertreter:
| Schellenbcrss Uucheomöbci - Baus

Wiesbaden , FriedrichstraUe 48.

Passend « Weihnacht » - Geschenke . Sn
U reiner Tabak, 103 xr 3 61 Blk., 1 Pfd . 17.50 Bik^

bet 27» Pfund 17.— B k.
a ,g«mn von 0» Psg. an. Sisichr» zu 28 und f>0 Stück.
viichet«». ik. z >g>f renhant L.LHriftmoni,. Slcs.-rhrat r.
-LLUü>. Len- u. Schmiplladaie iu oUtKiauutu CUtaiHilt.

I
ausgeschlossen.

wenn Sie Ihre Post- und Bahnpakete . Dotzheimer Strafte 61 ver-
schnüreil lassen. Desichtigiiiig kosleiiluch In Neserenzen.

liebernahm« von Paket- und Transportversicherungen aller Art.
„Meto ", Pack- u. Verschnürungsstelle . D. R. P.

Beckhardt, Kaufmann & Co.
Alleinige Verkauhnie.derlaqe für Wiesbaden der
Firma NassauiscUe Ltinenlndustrie J . 31. BAUM

Kirchgasse , Ecke FriedricJislraßc.

9 Herren -Wäsche
1572

aller
Preislagen

Farbige Zephyrhemden, Oberhemden, Fla nellhemd.pt , Nachthemden,
Schlaf an füge, Unlerbeinkleider , Unterjacken , Kragen , Manschetten,

Shawlx, Btrickkraivaiten , Gummi-Jlosenträgar , Herren -Sacken.
Maßantertigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

güte
Sei jo

lst feist ein
teiäkommmes

Geschenk.
In reicher Ans-
wähl wird allen

Preislagen
vorrätig bei

■i&m
Wiesbaden , Tl'llhelmstrajß » 38.

Fermpr . 3007.  Kts

örnSfi ICuiiitoirfiBiiiEaiifl
Zufolge Auftrags versteigere ich

Freitag , tiesa IS . OesaStainer er . ,
vormittags 11 Uhr anlangeud , ia meinem

Versteigerungssaal
43  Friedrichstraös 43 irrfedrSchsfisf]
eine Sammlung von ca . 50- 60 antiken u. mod.

Oeloemälden
aus hiesigem Besitz freiwillig meistbietend
gegen Barzahlung . Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich,
Taxator und beeidigter Auktionator.

Geschüftslokal : Friedrichstr . 43. Tel. 3333.

Sonnenberg.
9tm Donnerstag , der : IS. Dezember 1519,

vornrittags l l ' / , 1[5jr, werden in brm Hause Siam»
tud;« Str . 14 offenU:d> an den Meistbietende» vertäust!

1 Pferd , l llrrh und zkaib , I trächtige .tuh,
1 Wagen , l ttarreir , l Pflugkarrea , '4i1Utge,
Eggen , 1 Janchesag , Lietten und Pferde¬
geschirr.

Der Verlauf des Rindviehes kann nur erfolgen enlivrder
an Personen, die Aasiveistarte zum A»f>a»f beiitzen oder
an Landwirte gegen die vorgrfchriebene Bejcheiliigung.

Eoiurenberg , den 13. Dezeiilber lüls.
_ _ Der

Unpitrlul- rratua«Ische in allenW uünu:i|»s-tAngelLLenhvttsa
Srhtralbacher SlraUe 46, 2, Ton 4—6.

SUCHARD
FRISCH EINGETROFFEN.

VELMA .*. BITTRA
DIE BELIEBTEN ES3 - SCHOKOLAD EN

CACAO
VORZÜGLICHE QUALITÄT.

MAN VERLANGE NUR ORIGINAL - PACKUNGEN.

Kiilmbaciier Petzbräu
Müudieaier Loweubräu
Germania [heil u. dunkel]

in Siphons und Flaschen liefert stets frisch u. gut

H. Schäfer , Biervertrieb
Luisenstraße 39 — Eche Kirchsasse.

Telephon 2838.
. mut 'im'iu — wif

‘öanzschule lOilly!Krumm
Ciismarckring 42 : : *5elephon 4495.

tJS ‘Flbend-‘Ganzkurse.
(Desgleichen eröffne Ich zur Ginstudierungmoderner 3anze einen

Boston -Zirkel
wozu noch Anmeldungen erwünscht sind.

WeiHnachtsfrendea1

ffl Ohne Noten s
| lernen Crwachfene in jedem Alter in 2—3 Monate»

flott Klavier spielen.
9?odj2—3Etd. spielt man schon Lieder». Tänze, nach
lv ttlilerrid-tsstund. Lpern-, Lpcreit.», Sa!»«st. etc. j

Origiuai -Syftrm von Dir . P . A. Fag.
Kein rlppaiat, vollk. ualürl. KlavierjpÄ. Tie Musik
isl so vollständigu. harmonisch, daß sie ln der Klang,
wirkuilg deni Aotenspiet gleichstcl». SjeuaninelsenbrI
werde» bl» Weihmichlen na-ih vollsländ. auKgedUdet.
Borlemitniffe nicht erforderlich. Erfolgg. ronlicrc.
Uebimg?z!mi»er vorhanden. Kostcnlosc Sillärung
und Lorspiel ia glich in de« Lp rechst»»den vou tt—t

und3—S, So»»tags von tll—3 Uijc.
Lohy. Sir, 5">
gleicha.Ring.F. R. Sittinger,

Beste Meserenzen!

Msrteiller Kernseife
KKMIr.-Stiii'St1.30, bei Meltraboahme billiget', eenpi,

Urbgerie Lilläe, öloritjctatri«»«« 12.
Echte

Gewürzole und -Essenzen
(lein Erfatz od. brpgeS Aroma)

U. o. Jitrone», Anis, Mi-.udel. BauiUr. Zrhlsa-Zimt,
auch Psuns.hr, Hirschlzr-rutzüiz a,  dgl.

Drogerie Backe , AMWsllchs ä
_gegenü ber dem Ki-chbruiiuen..

Irisch riggrlrosfe« : Äur für"Wiede ree rtLilfcH

Me h»!I. KWlstzifiiiwlWriM
van den Dergh , Marler CuMLkor.

Ferdinand Henckel , Mesößöen,
9Luremburgstraft « 7 :: Tekevhon 712.

=Btio 5peMi |jreii^
zum Ein kellern, Zentner Mk. 25.—

bei Abnahme von 2 Zentnern frei inS HauS liefert
W . 5iraft , Biebrich

Wiesbadi'ner Allee 10.

Küinllilhe KGh-Keparoturen
werde» schnell, billig und dauerhafl auSgrsührt.

Vlur lllernlrder-Berarbeitung.
Lieferzeit in 1—2 Tagen.

Mschlelei haiis



gcite 4 . Mittwoch . 17 , Dezcinbrr Ifll1 >.
Wiesbadener Tagblatt. Slvrnd -NuSgave . GrstcS Matt . 7 ?r . 3 « 8.

Üijauffeeljaw
§ Ttolklttatjn  §

Hagel-fteeessaires
in großer Auswahl.

Parfümerie Backe , Taunusstr. 5,
gegenüber dein Kuclibrunncn.

Pass . Weihnachtsgeschenke

atfürna
ToUeöe - S eifen

1 moderne

Haarspangen und ZierRämme
ManIRure -Efuis

P arfOmerie >ette
ö Michelsberg 0

~ee Prima Gänse =
L Pfund t2 Mark.

»pj . 3293 Gustav Kahn . «IHM . « .

bei mir ein.

Craß

MWtag tresseil otoje, schlvere
und leichtere, prima

Pmomküiiei gerlel
Mittelste. 15.

t Telephon 225.

fast n û, Grosze 44, biflig zu verkaufen.
Damenschneider Sllt , Nchnertor7. Telcph. 2761.

Gut erhaltene

Continentalschreibmaschine
sofort zu kaufen gesucht. Cilosfertc an Fr . H.
Slompel , kausm . Direktor , Apollo - Theater,
Cchwalbacher Straße 61.

Für das besetzte Gebiet haben wir eine

Versan dtstelle in
WIESBADEN , Büdesheimer Str. 9
eröffnet.

Cigaretten fabrilc
Nestor Gianaclis % jj-

FRANKFURT a. 31.  '

2fl. Gasofen
mit Tisch. 1 f !. Etz -,immer-
GaSIampe , 1 veru lk. Kasse,
Tce-, Milch -Kannc ».Zucker-
Dose zu verk» Zu besicht.
Hlrabeustr . k, 2.

üold. Uhr
zu kaufen gcsuclit . Oll.
u . W. 940 Taelil .-Verlag.

Sisettlikör„Trilecit“
mit u. ohne Malz , ein vorzüglich
bewahrtes anregendes Mittel bei
ScliwachczusLTnclcn jeder Art.
Alleinverkauf per Fl . 4 . - u . 5 . - Mk.

Schiitzenhof - Apotheke , Langgasse 11.

WM Mi , Ach Hin
Bestecke. Aufsätze usw. lauft, zeilgemätz

A.3253. Zimmermann . « Wsse K.

er Gramm bis 105  Mk.
Für

Zahngebisse,
Gold - und

Silbermünzen
zahle den

allerhöchsten Preis!

lafel- >i. fiodi-ßöft-
Verkauf F . Beckschebe,
Bstiowstraste 7.__

Soeben eingelrolTen
la ganzer schwarzer

Pfeffer
Pfd . 12 Mk.

Bei Sackabnahme bill.

Ford.Alexi,
MichelsbergO . Tel . 062

Hirschhornsalz
und alle andern

Zutaten zum Backen
Drogerie Backe,
Taunusstraste 5.

Dauer-

cingetrollen.
T . Klauß , Bleich¬
straße 15. Tel . 4800.

na : SStTOl!
^ »Täglich grob.

Fleisch- und
Wurst-Verkauf.
UlnanMoWWelei
Mauergasse 12 . T . 3244.

'.Achtung!
Tätlich srischer

Fleisch- und
WulsiveMns

Hugo Ketzler,
Hcllmundstr . 22.

Billiges Obst -Angebot!
Matapfel . . . Pfd . 70Pf.
Bohnapfek . . „ 70 „
Cal musapfel . „ 70 „
'Roter Ealville „ 85 „
«Ccifjer „ „ 100 „
«d )lcier -91enette „ 100 „
Gold -Parmänen „ 100 „
Lchöner v. Voslapp

(graue Renette ) „ 100 „
Vaum .-Neiictle „ V>0 .,
Borödorfer . . „ 110 „
LielS Butlerbirne, , «0 „
M . Höhn , Klostermühle,

20 Min . von Hattest. Lahustr.
dlB . Kriegsbeid -üdigle v.

Reidisbund erhalten aus alle

Achtung!
Großer Posten Weihnachtö-
lerzen sehr billig bei

ft nnf , Weilstraste 2.

tzowS .ZigMAi
er stkl. Fabrikat , grost. Formal
5 Sort . 125 « 00
von Mk. * bis Ml.

^I .Rosenau
Wilhelmstrage 28.

Kein
Laden!

Kein
Lade » !

I- kllM -WlM

:t. 'Cf

50m P
Mk.

sowie
zerteilte Hühner.

ear  Ragout
Frisch geschossene

Hafen.I MehnertM«MM /
HinreriMts . w

Zn Weihnachten!
Sultaninen >/ , Pfd . 3.00
Rosinen */« 1>fd - 0.00
Korinthen V« Pfd . 2.50
Mandeln */ « Pfd . 5.00
Maizena,echt,Yi Pak . 3.50
Kart .-Mehl 1 Pfd . 3.40
Mnispudcr 1 Pfd . 3.40
M Ich , kondens . , I)ose7 75
Milch , „ Dose 8.25
Milch , steril . , Dose 8.0 >
K a k no 1/, P fd.3.430,3:75,4 .00
Blookcr -Iinkno

l ’fd .-Do -e 16.—
Zimt , Anis , Nelken etc .,

Ammonium , Polasche,
Backpulver .'

Zitronen - und Mandelöl

SroprisLJfinke
Kaiser -Fricdr .-Riug 30.

Tel . 0520.

kräftigend u . blutbildend,
in Vi u V« Flaschen,

empfahlen
Gobriiiler Kilian,

DoUh «iin (*r Straße 20.

Tabak
Mittel « u . F inichnltt , rein
Uebersee . Pfd . 10.50, 18.50
n. 20 Mk., lose u . 100-Gr .-
Paleie , lausend abzugeben.

Zigarren
Nebcrsee von 05 Psg . an.
Wagner , ih-ci~ienbftiv22 , P.

2 sast ^nene
Plumeaubezüge

ä 05 MI ., 6 Dainast - Tisch-
lilcher ä 25 Mk.. ganz neue
gelbe H.-Ganiasdie 05 Ml.
31»jormichiirze , Gr . 48 , gut.
Luster « Unlerrock. Seipp,
Eleonorennrahe 7, 2 c.

Sladt-Umziigß
fErnlramuDEtß
Lagerung

Adolf Niouha
Scharnhorststr . 20.

Telephon 2656.

Annahme

Gitarre
ast neu , Petivl .-Hänge - u.
Steh - Lampen , Wandbild m.
Muiikw ., ca. 50 m Zaun«
draht z. vork. Parkweg 4.

'6TWMWWA
Fast neue Granimophonvl .,
eleganter glohiplalleiikosier,
ast neues Opernglas mit

Etui , sehr billig adziigeden
Neue Küchenein ridzt. sowie
Möbel aller 'litten . Seipp,

Eleonorenftraste 7, 2.

unö Einricht ., sowie aller
Gegenstände zum

Versteigern
bei sofortiger Abrechnung.

Otto SaunenhEtg,
Aiiklioiialor mtb Taxator.
GesdzüsiSIokal Helenenstr. 25

Telepl)0» 3120.
Geöffnet von 0— 12, 2«- 4.

la PMMilhsl!
weist u, gelb , enrpjiebll
billigst Carl Zist. D«w-
heimer Sir . 101. Tel . 2108

Deutsche Dogge
men »feil. 75 Zentiiutr hoch,
rasserein , preiswert zu verk.

Fr .iu Wolf,
Fa »!brn »»e»straste 13, 1.

Ein wad )sa»rer, dressierter
Tchiiseihiinr zu verkausen
bei (Sohn , Gvldgasje >5.

>3
zentnerweise , liefern

Ulrich, Müller&Holz,
Lagern . Weslbahnhof,
Büro Mainzer Str . 38a.

Telephon 294.

tattßen
für finiteu. MW

in bester Ausführung.

hm.MW.
Moritzsttatze 7.

Pelze
Alaska ». Kren ',- u. Silber¬
füchse. Anlopelz prlv . z. verk.
2i icĥer , Adols>l r . 10, 'Wtb 1.
MW Wdq8ijM.

Seipp , Eleonorenstr . 7, 2.
ranzstnnveiikleid , geblümt,
Bluie » , Tischtücher ». Biber-
Pelzkragen für Herrn z. verk.
Löbel , Kaij .-Friedt .«3Hng30,
Part ., von l Ul t ab.

Grauer - luzng , miltl . Fig .,
srllvarze Hose und Weste
bill. zu vrrkiNls. Hellmmid
strasze 54, 2. gt . r,d )ts.
2 Össrzierainirntel ün5
2 Alerlhosen mit Lederbesatz

billig zu verkausen.
Weime r. Mori ystratze 1'2,2.
Gebr . schön, saub. »nstb.-pol.
Schlafzimmer

mit 2l . Cpiegelschr., Wasch
lisch in . Spiegel rr. Marmor,
2 Betten , 3,' achtt . m . Mari » ..
Palentrahme », 3t >. Kapok
inatrnpe , Cd,onerdecke mil
od. oh(ie Federzeng bill. zu

verkaufen bei
Peter , tzermannstr . 17,1

Waci6rn3nnstran815.
IANÖ

oder guter
Flügel

gesucht.
M . Werbelow

Ora " ienslr . 0.

Schone»
Weihnachts-Geschenk!
'Musikwerl in . 30 Platte »,
Edi ' on-Grammrp o » mit
30 Walzen billig zu verk. b.
Fisch er . Bdvlsstra e 1,1.Meiiwllk
Rustb ., innen Eiche», Sdilaf
zimmer mit 3te !l. Schrank,
»ustb. « lack. , Chaiselongue,
Zimmer « u. Küdieii - Tijche
u. «Slüh 'e . gebr . Kückien«
schranke, Kommode , Konsole,
Etagere , Vertiko , 1« u . 2Inr.
Äleide rschr., Cosa , Nächt¬
liche , Bilder usw . Vogler,
Bl» icher plap 4 , Laden.
1 Bücheefchrank , 2 eint.
Kleid. richränke . einz . Bellen,
Ehaijelongue , Puppenstube,
»auslade » und verschieoe »e
Spielsachen zu verlausen.
Schwarz , Malramstratze 5.

WölljWlsMM!
He/rschaill . Sofa mit vier
S ' lse (Seidenbezug ). Klub«
sofa mit 2 Sesiel , Diwan.
Sosa , prima Arbeit billig
zu vcrfmifi 'u. Beilstein,
Herniaiinstraste 17, 2.1Bertilo
1 lUnderwarei , (gut rrMt .)
I Korblebnsesfcl , Klavier»
stnhl , Bettstelle m iSprmig-
rahmen , Küchenlisch und
Ki.chenbretl bill. z. verkauf.
Bo gel . Bleich,ir . 15, y lh P

Zn verk. : Gr.
PuzPe , Sp !elsad >e», vern.
Herren «. « . D . -Schlittschuhe,
3!obet, meine Kieler Jacke u.
Muhe f. Mädch . v. 10—14.
Anzusehen von II Uhr ab
K iier -Fr iedr. -Rg . 2 1, Part.
'Eisenbahn mit Lchieneu.
Weichen n. Kreuz , Sp . 1,
zu vk. Slstarn hoisiiir . 30 , l r.

Lcbeusgrotz . Pnppenbabh
^v E ngel , Hellmi mdstr . 8,1

Amdenverlz .,Sieh - ,Hänge
lampe , B »Iderrahm . z. verk.
Qtauen lhr.ler Sir . 9 M . 3 r.

30 Meter Fitm»
ne» , 25 Mk.. zu verk., für
Kinder - Kino . Adr . im
Tagbl -Verla i. 11e

leilliwdilsöäutii?
Izu verk. 43 Friedrichstr . 43.

Kaufe gegen sofortige Kasse
Kleider. Schuhe. Photo -Apparste . Geigen. Cellos.

Harmonikas, Ausstellsachenusw.
Wellrltzstrahe 25. Webergasse 25.

Telephon 3223 . Leitgeu ». Preise . Postkarte genügt.

Kaufe

In

Suche tätige Beteilig »« g
mi ! 15—20 Mille an rent.
Untern . , Kino od. sonst.
Geld), zu kaiisen. Okierten
ei beten unter 6 . 020 an

Que!commerpnt frangais
sera pi 'et de s’associer k
urie bonna allaire avec
8 Mille Marks . Tout de
suite ä parier de 11 h.
jusqtl ’ä 1 h. et 6 jusqu ’äl
7 n. Langgakse 3J , 1.  _

Chauffeur
welcher sich finanziell an
einem Lasle.utobelri b be¬
teiligt , gesudit . 3»äh. im
T agbt .-Verlag ._ Hg

oonäronlfurt,

Piano
zu kaufen gejucht. Schriftl.
Angebote erbeten an Frl.
There .eLchuster , Gneisenau-
slraste 9, 3 rechts.

All PlllMlll)
aut gleich aegen bar z»
kaufen gesucht . , Zuschriil
erbittet Fräulein Sovhie
B>an ». Walrauilträste 4.

Violine
alte - , gutes Jnstrnm . , zu
verkausen Ziiumerman »«
trage 9, I r._

10 biandouneii , Gitarre»
iir Verein , Laute , Zilher,

Violine n- a . Injir . z. k. ges.
eibel . Fabilstr . 34 T . 3203.

Illorgen eine Äolle
leer

zurück
Näheres Rheinischer Hof.
Mauergasfe 10.

Welch' edler Herr
oder Dame

seiht jung , strebs. Brautpaar
720—800 Mark geg. punktl.
wöchentl . JIückz»chl. ? Lsjert.
u» t. L. 957 Tagbl .-V erlag.irifips
mit Stallung f. K .einvieh
u. Garten , in der Nähe
Wiesbadens u. S . rastrilb ..
ah  in 1. Avril zu mieten
gesucht . Späterer Kauf
nid » anSaeichlonen . Off.

B. 952 an d. Taabl .-B.
w.öbtT' Zimlner

zu mieten gelucht. Off . u.
'W. 109 Tagbl .-Ziveigftelle»
B iSmardring.

So sort ehrliche, saubere
Monatsfiau ges. Zi ,arrc »-
l .rdcn M ich. ls berg  10 ._

Soj . ehr !., fand . Monats»
ran gelucht Zigarreickaden

im  Residenz -Thrater ._
Wir . pichen einen braven»

intellig . Jungen aus ad) tb.
Familie als

Bürolehrlkng
z. mögt . jvs. Eintritt.

Sicchtsanwälte Bratz
u . Ur . Tillmaun

Wiesbaden , Adclheidstr . 15.

|-' ür meine olTeulliche
Schreibstube

Schreibmaschine
sofort zu kaufen gesucht.

Hugo Lann,
BleichsLr . 23. Tel . 3001

Zuverlässiger.Mm
der aud ) (üartcnarbe .ten
versteht, mit guten Zeugn .,
für herr >d)astl . H»»ish . (Nähe
Eö » > zu baldigem Eintritt
g ilicht. Sd )risll . Angebote
mit Zeug « isab !d>risten unter
K, 955 an d. 2agbl .«Verlag.

üMMMst
u. 4 Nemington -Sdireib-
inaschineii zu kaufe » ges.
Müller . Bertramstr . 2f>.

Uniutpaar sucht
Kaffee- u.Teeservice
„ . sonst . Ilnnslialtsachcii.
017. S. 959 nii Tiurlil .- Ycrl.

Rotzhaare
zu kaufen geiucht.
Schorndorf , Helenenstr . 1,1.

sof. zu faui . ges. Osserten
3 . 940and . Tagbl .- Verl.

Guterh. Ndl-mgsllilUö
zu lausen gesucht. Tchor«r>
dors , Helenenstr . I , 1.

Kaufe stets
üliHeull'-rrdeuHasderde
wenn and) reparaturbedürjt.

A . Messer,
Helkmimdstrasie 53 , Pt . l.

Auto (geschlossen)
Schreibmaschine

zu kausen gesucht. Genaue
Olseilen mit Preis au Post,
laaerkarte 38, Wiesbaden.

Die allerhöchst.
Preise

deW! für Weili-,M.
LordeM-ll.a.Flaschen
und werden zu jeder geiv.
Zeit abgeholt fauch ausw>
5las »henhandluug E . Klei ».
Nvouslratze 4. Tel . 5173.

kttusgekämmte Haare
kaust Brodtmann , Haar»
bandl .. Ziheiustr . 34, Ql. 1.

t>)ramm Dpi)imi-  u , Slli iisit»
weck - Beparaluren werden
lchiiell und gut ausaesührt
Bertramstraste 22 , Htl>. P

AzM ju fprcftca
von 8— 8 Uhr. Frau 0 er.
Goethcslrcistc 3, TicjpatUue,
Eingang Torweg.

Lorgnetle verloren.
Abzug , gegen 10 Mk . Bek.
tx*i■Dokuer , Oft ., Marktpl.

Brieftasche
mit Pässen und Äejdiäits-
papieren vc'rloreu . Der
ehrliche Finder lvird gebeten,
de Briestafche mit den
ämtiidjeu Papieren , die für

Dritte wertlos , zurückzugeb.
Barinhalt als Bikohnung.

Gcorg Kühl,
Richard - Wagncrstiaste 26.

Silb. Armbanduhr
aus d.' in Wege Stiftstrage,
'Jiöiterdlee , Tnnnusilr . bis
Ecke Wilhelmstr . verloren.
Abzug, gegen gute Belohn.
bei « . Meister , Sliststr . 9.

Verloren
Samölag nadpn . Mappe
m. Inh . Rödcrstr . Abzug , b.
Lcndle , Rerostr . 24, H. Dach.

Wasserdichte Kapuze
von Schulberg bis Michels¬
berg verloren . Geg . Belohn,
„bzug . Hochställcustr . 15.

Kl . braun . Pelzkragen
Kais.-Fried ».-Ring n. Wal-
luforftr . vcrl. Geg . Bel . abz.
rualtuscrstra tze I, P . r.

Vevg. DiHis'oa abend
SUllft SÖllDK«»

verloren , ©cneit gute Bel.
!Hln inilvokc 50 . 1.

Mache jeden darauf auf¬
merksam aus den jungen
dunkelbraunen Jagd¬
hund , aus den Namen
„Teil " hörend , der mir am
Montag , 15. , abends , ab¬
handen gekommen ist. Hohe
Belohnung zages. Bo»
'Ankauf ivird strengst «» «
gewarnt.

Gullich.
RSmerb - r g 9,1 . Tck. 1902.

Solle Belöönaiia
dem Wiederbr . meiner entfl.
Taube » (Elsterkröpfer ) Fehr,
Kiebricker S trage 12, Mtb . X

I
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Brillanten,Platin,Gold,Silber
Zahngatissa, Holzbrandstifte, Uhren, Münzen.
Schmucksachen, Bestecke, Leusiitsr, Service

kauft hövi 'i&tzatilend nur

Eduard Heesen,
-=“ *= Bille genau auf Nr . 21 zu “achten!

Mn inusfio, ui ft. n. I, -kar. Gold,
it'frSfn zu ÄHerlfätiififu'B Preise-,
obaegebrn.

SJuu, Itfjen Sie iid» mein Lcharifeiisler an.

Mr Krasnoboeskr,
Dhichstra ^e 28.

Lnüsüikn. Ljöld- und Stlbersaehen
gs-tccke , Aufsätze , Service, Pfandseh .. Zahns : hisse
JiJIlfl ZU Mll' f. ^ 4 «f N«MI!rn*He | !f. 2.
höchst. Preisen t # 1*4 iii &, Telephon 3331.

BriHatten,
k'ekd» und Ciiberiiiiiii.icii. tk jrcifr, keuch er, Aussätze.‘ttSfrÄ ** 105  Ml.

Zahngehrffe
in Kautschuk unS Gold taust zu zeitgemäßen

reeNen Prefieu

Julius Rosenfeld
15 MiWüHiijlk . 15 « cg' . i »9s. 3i flepljDii 3351.

Brillanten , Perlen,
Silbersachen, Bestecke. Lervice, goldene Uhren II. Kerken.
Platin per Gramm bis Mk. IIS.—. Brennjtiite kauft

Getzhals , Webergasse 14. Tel. 4130.
Söiö- uüD SMmLüzez(soll

M. Heine, Wellntzflrcche4.

klilir. Ssil. Stifter, BriMitn,
JJ«!ngfüijk , Holzbrandstisi«, Uhren, Sfifiitscrt, Schmnt-
(nifcn, Pfandscheine!l. bergt. tauft zu aller!,. Preise» reell
Fritz Schüft «!», Geld- und Siiberschmiede- 'Werkstatt

66  Lbere Weber,,asse LU.
Bar eMergrößfc Ankaiul von

Zahnaebissen
«k ganz«, zerbrochen » »der solche, di» in Kautschuk

gefaßt sind. Li-flniiat »ich mir in d«r
Uagetnannsiraße 27 , 1. Sfodt.
Ich zahle per Zahn bis 4 .SO Mk.,

u,  bedeutend mehr
kr Holzbrandstifte bis 75 Mk . p- stuck,

Xein?tatiuUs 105  M.orl̂U
Gold- u. Silber- Münzen, Silber-

V » llltiiolftd }, NHchen, Bestecke . Leuchter,
Aufsätze , l 'hr -ii. Kelten , Pfandschein « etc.

ru uoch nie dngewesenesi Prel « en.
Wagemannstr.27,1.Stuck. Tpjpnjinn
bitte genau auf Nr . 27 , »CUjjJI1U,I

l 111 UI1IIUI ^ Esck, zu achtenu. I kjiI Bl MIsIlUl nicht (rulicr verkaufen
tu wollen, bevor Sie niciu Angebot gebürt haben.

Sr SUtertümer 5J
Gemälde

Tosen. Miniaturen, Aoielinr, Fnwrtln, Gold»n. Sllber-
!tkgi'«stände, Mode), P. rsrr Te pide und Porzetta« zu
Kal,CM Preis ge ucht. IZentrakmtaujstrUe.) Lsscrlrii
u»irr se- 0->-i a» kxn  Tagdi .-Beriag.

In Porzellan und Holr, svwlt Silbergegenstünde,
mich Beste st«, Bilder ans Holz und Leinwand, Kupfer¬
stich«, schwarz und tunt , Perser Gegenstände. mich Bilde:
aus (llfrntaein und Poizelan genial!, zu lause» stesnchl
aus Piivathirnd. Befahlt luiro jroer verlan -tt« Preis.
Lssertrn erbeten unler P . VÖÖ an bei, Tagbl.-Berlag,

Mnficg ui täten
(Aliertür -ier)

IVertroHe antike Möbel, Gemälde, Porzc 'lan n. denrl.
kauft Privatmann utis Privatbesitz unter slreng - ter
Diskretion . Angebote unter I \ P . lll. «IÖ17 an
Rudolf Mosise , Frankfurt a . Maiu . Fite

Altertümliche

auch defekte Stücke.

sowie altes OelgLMäldS
Holländische Typen

darstellend, zu hohen Preisen gesucht. Offerten
w'l. v . 183 et» die Tagbl.-Zweigst. Bismnrckting.

^M6beIMU8i6r-Kgff 66- und-l 60l3886N
event. güN 208  Service gesucht.

Anpehoie. ob erbt oder imitiert , mit Preis u. Z.  021
*n den Tagblalt -Verlug erbeten.

Piano ec ent l.
auch klein. Flügel

ftd erhaltenes Instrument , nur von Privat gegen
lianahlung tu häufen gesucht,

tyj . Adr . an II . Schock . Yorkstr . j . Tel. 299  j.

Benzin, Benzol
)a faufrn gesucht

I «r. <110 . Tluto -Betrieb Tel . 4110 .

Lludoli Wiirk , eLll-lLÜllM 6 !l . 44.

Kupferstichs
ffiomöiöe liniflluren©cntülöe
Silbergrgen,fände jeder ttrt, Gold. Brillant,,, . Perl-
hiiioletten und sonstige Stttertümer jeder Art, sowie
Gobelin sucht Sammler zu Horm  Preis . Lfserten
unter M. !>0ü an den T^gbl. »Bering.

Möbel
Schlafzimmer
Spelaeziminer
llerrvnziiuuier
Kneben
Bücherschränke
Scbreibtischo
Vertikos

Belten
sehr preiswert,

Möbelhaus

4 Garenstraüe 4.

WMMl
Kräftige Herkules-Hose»-
iestjjer pan Ganimibund!
mit flurtrm L«e-r jeiuie

Eildu-eNirüger
mit Gnmmibieien in grdhier
ÄttSwiihlj„ soliden Preise»
bei Zeitz Strensch, st>-.d>-
gaste M.  1617 [

liua lUJüüililÜiÜlilfl
auch mit L'-derbesutz

in grober Auswahl
Saintiiche Ersatzteile

Iteparulurcil.

Herrn. Rump.j
7 Murltzs r, 7. Itjgi

, <>T

V
Schwarze Kleiber
Schwarze Blufen
Schwarze Rödte
•Trauer-Hüte•
Trauer-Schieler
Trauer • Stoffe

von brr einfachsten di»zur
eleganteste» VuSführung.

Blumenthal
J..O,

'•••••••••• 4

Briefmarkensammlung ,*oJ‘
mich seltene Einzelmarten, in feiner Elhaliung bis zu Alff SSClfStlDUlVGr
grösstem Betrage z» vollem Lalalogpreis von grostein ” ‘
Summier zu taufen gesucht. Os!erteil unter C. 9M
an den Tast>l -V rlag.

in Paketon
Seifenpulver, lose ausgew.j

2ch bin stets Käufer für

Rohgummi
(Caoulchouc bru !)

Smok .d slieet , cri-pe, para , Congo
und alle andere» Sorten.

llebemahme und Zahlung erfolgt am Lagerort
im bejrtzten Gebiet.

Feist Straukt , Frankfurt a . M.
Mainzer Landstr . 181. Fernsprecher Hansa 5978.

Telegramme (Sulla . Fug

Kapitalist!
Kapitalistin!

Vermögender Herr od. Dame gesucht zwecks Her¬
stellung eines sehr rentablen Massen¬
artikels. Höchst interessantel euheit für alt urd
jung. Auskunft erteilt F. Pankrose , Hotel
„Prinz Hikolas", Wiesbaden. _tleben-Derdienst
kann sich muskalisch möglichst elwas gebildeter
Kaufmann dauernd erwoihen . Ausführl . Angaben
über Aller licruf ctr . ufder A. 1171» an Taghl . -Verlag.

Putz!
Perfekte t . Arbeiterin , welche In lästeren

Sleschäite» bisher tätig war, bei dauernder Jahres
fteUuug per I. Ja niar geincht. F43

tt. »Uiftaa, Matuz, 8 Schösserstratze8. 11

K. A.-Scifenpulver 10 /0
Boreale,Bleichhilfe,Bleich- 1
soda, Holste -Stärke,

Paket 1.ÖU Mk.

lil:0irilll,Td.tfI.‘"2i’m
wr SjfjiBl- ■*«
Hepiito’uraetntäilE

Ulf Selm unO QetCt.
Uebcrnabme all. .'Hepar.,

ioip.  in Da:. Fach cinfcWng.
Arbeiten , wie iSitänurucru.
Sc den. Neinimu ufiu. |
'J.auaiährior Ersah rinta u.
Tätiafi 'it in 1 stirmen,
/tidebl 10 Job re bei Jak.
Post , fiebert prompte umb
solide Arbeit bei reeller I
Pcdieiiun» zu.

Karl Krrmer,WVf»««,,**;*r/y(fr  t " 9

Wiesbaveiier

^Bestattungs -j
Institut

®e6r.3tpi!fic!ins[cr
DamHsschresiierri.

»egr . IftbO. Tel. 4II.
Sargmagazin ». Büro
Sch»»albad»rr Sir . m>.
l' irfrnintn |pb. Bereins
für Frn »rsesloltiittg.

Nebcriiiihmev. Urtier-
sührungen von und
nach auswärts mit eig.

Leichenwagen.

Mbend -rluSgaVe . ErsteZ Vlast . Teste ik.

Wir suchen Fuhrunternehmer
zmn Äbsahre» gröszerer Holzmeiigeu ab Schloß«
park Platte nach Wiesbaden-West.

Ulrich, Müller & Bolz,
Büro Mainzer Straße 38a. Telephon Nr. 204.

Käte Burgcff
Adolf Secker

Verlobte.
Ceitenheim a. Uh. Wiesbaden,

Dezember 1010.

Statt besaiteterer Anzeige.
Am Montagabend6 Uhr verschied

sanft nach kuizcm Leiden unsere
liebe Mutter

hau Louise Werner.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Hubert Werner,

Oberstleutnant.

Die Beisetzung findet in der
Stille statt . ior»3

v*

ktiltt lresvitemr 'Lnzche.
Gefteni enlschlies sankt nach dreitägiger

.ftrankheit in, 82. Lebensjahre unsere ,ii„>gsb.
gelicble, treujmgende, gute Schwester, Tante
uuo ilousine

FMeinMmlevelbmm.
In tiefer Trauer die Schwetzern:

Frau Bei tis» Lm.ir, geb. Leiberuuinn,
Johauue Lelbrrmann.

Wiesbaden, Berlin, den 10. Dez. 1910.

Trauerskier und Beerdigung aus dem
Südfrirdtos , Donnerstag , den 1-8. Dezember,
nachmittag» 2*/ , Uhr. Kranzspenden und
ftvudo.riizbejuche dankend abgelehnt.

8

grau tlnnQ Serte.iift,

Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen
meine liebe grau , unicrc herzensgute Mutter,
Schwiegermutter und Oiroßiirutter

geb.
rSest. aberger

»ach Inugfui. geduldig rctingenrui Leid,», per¬
le he» mit den 1)1. Stert >csatr<>menten, im
62. Lebcnsiohre zu sichi» die <1wigteii obzurusen.

Mainz, Würz bürg , den 16. Dezember 1U19.
Kaisetstraße 31.

In tiefer Trauer:
Für die Familie : Heinrich Derberkch.

Dir seierlidien Exeqnien finden am Donners¬
tag, den >8. Dezember, vormittag« 10 Uhr,
in St . Bonijaz in Mainz statt. Die Beilrynng
erfolg! !» aller Stille in der Faniilieiigrnst zu
Wiesbaden. Bon Tram 'rbejuchen »nd «Spenden
bitten wir Ai stand n hmen zu wollen.

Durtk 8rtAUttA.
Bür die her?Iictie feitnabrne tiei

dem Heimgang unserer lieben Tochter I

Else
sagen wir allen unseren innigsten
Dank, besonders für die reichen
Blumenspeuden und die liebevolle
?liege der katholischen Scliwestern
im Cnstellschen Hospiz in Maiuz-
Mombacit.

Die tieftrauemden Hinterbliebenen:
Familie Schneider.
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Sämll . Parfüms:
Houbigant
Coty
Roger & Galtet
D‘Orsay
Pinaud
Dorin

und andere.
Alle deutschen Parfüms

und Toilette-Artikel.
O Man teure - Etuis.  O

Käsfner & Jaeobi
Taunusstraße 4. Mllh einist vaße HO.
Wiederverkäufer Rabatt. — Tel. 5959.

Warme Schuhe!
Neue große Sendungen eingefroren.

Dnmrn -IInusschuhe , große Auswahl 22.75, 235
15— . 12.40, 11.40, 1D.85, 0.5'), 8.50, 7.00, J
Pamcn -Schnnlieustietcl , imit . Kamelhaar - 1 475
Stoff , je n. Sorte 29.50, 24.75, 18.45 und 14
Hrrrcn -Schnnllonsllefol 25.75u . 16.50, 11150
Hcrrcn -Hausschuhe Paar 11.50 und 1U
Kindrr - Sehnallensticfel , je nach Größe 11170
10.50,9.50,8 .50,dto . Hausschuhe v. 8.20b . 1U

Nur einige Beispiele , große Auswahl am Lager.
Bleichstr . 11
Wellritzstr . 26.Schuh -Kuhn

Zur gefl. Beachtung.
Habe am 15. d . Mts., die Kohlcnliandlung

des Herrn Wih . Holimann , Sedanatr . 5
käuflich übernommen uni bitte die werte
Kundschaft , sich in Zukunft an mein Büro,
Yorkslraße 4, wenden zu wollen.

Hugo Wil
Kohlen-, Koks-, Brikett - u. Holzhandlung
Büro : Yorks ?!*. 4 , Lager : Dotzheimer Sir-

Telephon 3147.

Kechan., optische, elektr.
Spielwarenu. Lehrmittel.
Eisenbahnen (Uhrwerk,

Dampf u. Elektr .), Dampf
maschinell .Heissluftmotorc,

Modelle, Kino . I.aterna
mngica . Projektoskop .,Film,
Lati ruiibiider in großer Aus-
wuhl .Mcccana -u.Slnictator-
MctiiiilmuUiislen und Uhr
werkmotore , Elektromotors.
Slark - und Schwachstrom,
Dynamo - und Induktions¬

apparate , Drahtlose
Telegraphie , Morse¬
apparate , Influenz-

mnscli ., Experimentier¬
kästen . Sehirfe, Autos,

Stereoskope , l541
Mikroskope.

iBW Christbaumschmuck ii.
Kerzen in gr. Auswahl.

Heinrich Kneipp HacM.
B 'f Goidgnssc 9. Tel. 6091).

praktische Weihnachtsgeschenke
Läufer in Kokos und anderen Stoffarten,
Teppiche , \ or agen , Wachstuche in allen
Breiten , Markt - und Schultaschen mit

30 °/, Rabatt . 1639

Tapetenfiaus Kar! ZiflWiermann, Marktstr. 12.

Continental-Licht
150 bis 1500 Kerzen. Selbständige und

unabhängige
StarkLcht-

Fopenlampen
mit Petroleum,

Benzol od.Spiritus
Iicstnuranls , Säle,

Läden, Plätze,
Werkstätten etc.
Viele Tausende i.

Betrieb.
Vertreten durch

F.Burckhard
Licht - und Kraftanlagen aller Art.

Ersatzteile d. Starkliclillampen a. Lager.

Amerik. Wolldecken
recht groß , in schönen Färb -n, für
alle Zwecke geeignet . Verkaufzseit von
10 Uhr vorm , bis 3 Uhr nachmittags

51 ECirchgasse 53 , Hofraum, Parterre,
im Hause FLory.

MITHIN

Oummi-fliiiiSsi
ir.it bester Gummierung sind
in großer Auswahl vorrätig 1M7

für Barnenu.Herren
P . A. Süoss Nachf.
Taunusstraße 2 . Telephon 227 u. 6527.

GrientalischeTeppichknüpfereiu.Wäscherei
!i A. Oapper , Mainz . ::

Steps rat ciren in künstlerischer Ausführung.
Ankauf von Perser u. oriental . Gegenständen,

neu und antik , zu sehr hohen Preisen.
Bestellungen n. entgegen E. Klapper , Gelegenheit»
häute , Uiosbadoa , Friodrichatraße öS. TeL 1027.

Nup die extrasckwsrin unbordierten

Rein-Aluminlum-
Kochgeschirre

haben sich im Gebrauch als

das beste Kochgeschirr
bewährt.

Höchste Dauerhaftigkeit , ' leidender l|
Mclallwert , s(I:u dies Kochen , daher j I

E» par »is an Feuerung.
Große Auswahl zu vorteilhaften Preisen | |

L. D. Jung
Kirchgasse 47.

1614

MMiMRtt!
Elektrische

Heiz - o . Modiapparate
Bügeleisen

Heizkissen
Wasserkodier

„Fön* 5-Haartrockenapparate
Beleuchtungskörper.F»Dofflein

Install.-We/k Friedrichstr. 53.
msmamtmn

1638

Otto Baumbach
Uhrmachermeister

= 23 Yorkstrasse 23 s =s
Großes Lager von U iren jeder Art,.
:: besonders goldenen Damenuhren . ::

Große Auswahl
:: in GOLD- und SILBERWAREN ::
Telephon 2277. * -:- Telephon 2277.

Weiknachtsg »schenke.

Telephon 213.

Zigaretten!
Offeriere ein. Fabrikat aus Hellen, übersec

Ischen Tabaken in 4 Qualitäten zu Mk. 150.—
Mk. 180.—, Mk. 200. — und Mk. 250.— Pro
Mille und versende 4 Probem l̂le geschlossen
zu Mk. 780.— unter Nachnahme ab hier.

Zigarettenfabrik Lewkowitz
Mainz . Frauenlobstrahe 68. F 44

Großer Posten prima reiner

Tabak
eingetroffen.

Gebe solchen auch an VVicdcrverkäurer ab.
ff" f 15 Kirchgasse 54Lfltl LflSSßl 0

und Mappen
sowie alle Leder¬
waren empfiehlt

Sattlerei,
■ B Grabenstraße 9.

Ch esterfield-
ZigareHen

bestes amerik . Fabrikat , heiler Tabak , groß , volles
Format , 10 Stück in Sianiolpackung . An Wieder¬
verkäufer von ener Mille an aufwärts in jeder

Menge abzugeben.

Tabak  ta/ünf™' MarlÄasSsy
TelegsGaon 5247 . Bismarckring 2.

Fahrräder
für Mädciien u. Knaben
sowie f. Damen u.Herren
Spreclimaschincn und
Platten , Mandolinen
G.tarrcn , Geigen sowie

Spielwaren
in großer Auswahl.

Bleichstpass 15
Telephon 4S03.m o m

:Apollo-Theater
Schwalbacher Strasse 51.

lllllllllllilllllllllllllllllllllllllllltliiliillliiiiiiiiiîiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiii

Eröffnung freilag. den 19. Dez.
Karten - V orv e rkau f

J . Schcttcnfols & Co., Theater -Ko’onnade 29/31
Fernspr . 224. Born & Schottonfels , Nass.-Ilof
Fernspr . OSO. L. Bettenmayer , Kaiser -Friedr .-
Pigtz 2, Fernspr . 212. Ludwig Engel , Wilhelm - ,

Straße 52, Fernspr . 2598.
BOIIBHIID9IB

WIESBADEN
Scliwalbacher Str. 8. Telephon 6029.

Heute 6 Uhr:

<->BALL <s

I Posten Oerraoulli„Sa'ior“
sofort greifbar.

Mindestabnahme 1 Kiste (12 Flaschen ). .
Agencc Gcmmerciale dss Pays Rhenans
Wiesbaden , Kranzplatz 5 . Tel . 553.

Achten Sie "Ä
bitte auf meine passenden preiswerten

WfeihnacMs-
Geschenke ::

itikolassfraße 12.
I Fernspr . 5228. Kistenweise Abgabe.

Gummispieibälls-ür Kind,,r-I)ro;€rie Backe’Tauuussirasse 5.

NonnenhofG.m.b.H.
Kirchgasse 15 Tel. 6072.

Das slffll
ler-Pni’i

tausSsÄg
Inh. : H . Framke.

Tel. 5220. Rheinstr . 19

Täglich
ab 6 Uhr:

Schrammel-
Konzert

WttMmzlr.  36. |

dö- 16. Sezemlkr: ■

IMstoadlg- »
fieaes- KunsUzv-  ■

Anfang '/zS UAr. •

Spangen repariert
steiner, n. Rcsî .<T',eit °r

ii lasier- s
Stimmungen . l\ epa-
ratur -gn b.u. Garant

Ichmitz, »SSrSff.
lüa & aÄa

Ser Skaüda
im Viktoria-Club.
Tragödie in 0 Akten
von Ldmund Edel.

Bis(riiiim klick.
Großer Schwank in

3 Akten mit
Petri , Peukerf

und Paulmüller.

Odeon.
Erstaufführung.
Die rollende

Kugel.
Sensationelles Drama

in 6 Akten.

Der Liebling
der Cowboys
Wild -West -Schauspiel

MONOPOL
Oer Hund

von
Baskerville

Das neueste Abenteuer
mit

ALWIN NEUSS.
Krümelchens

Reiseabenteuer.
Lustspiel in 3 Akten.

KINEPHON
Erst -Auffährang i

::MORPHIUM::
Nach den Aufzeich¬
nungen eines Morphi¬
nisten , 6 Akte , mit

Irmgard Bern u.
Bruno Decarli.

Schöne Naturbilder.
ln allen Räumen
Zentralheizung.

.T .-
Mtp letzter Tag!

Die weibliche
— Bestie—

oder : Das Märtyrium
einer Unschuld
in 5 Akten mit

:: LYA MARA ::

Schönhsitskonkurrenz
Lustspiel in 2 Akten.

Germania-Lichtspiele
Schwalb . Straße 67.

Telephon 810.
Vergnügungs -Palast

Groß Wiesbaden
Vom 16. bis 31. Dezbr.

abends "7  Uhr:
Das große Weihnachts-

Programm.
A. Petersen,

kom . Kunst -Radfahrer
3 DoretSy ’s 3,

Plast . Darstellungen.
Eine Dnmsterfahrt etc.

Mittwoch bis Freitag:
Nonne und der

Harlekin.
Großes Drama in

4 Akten
mit Lya Mara.

Harry
wird Millionär
I all . Lustspiel , 2 Akte.

Thalia.
Lrst -Auliülirung!

!! TIEFLAND  U
Nachdem span . Drama
von Antonio Guimcra

in 6 Akten.
In den Hauptrollen:

Wilhelm Klitsch und
Anni Grimm

von der k. k. Hofoper
in Wien.

Lya, das rrinzeßeben.
Lustspiel , 3 Akte , mit
_Lya Lev.
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